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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Gemeinderates
am Montag, den 18.03.2013, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sit-

zung
2. Benennung der Straßen im Neubaugebiet Bäumelweg Nord
3. Übergangsticket des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar /VRN)

in den Bereich des Karlsruher Verkehrsverbundes (KVV).
Ausweitung des Umwelt-Abos der Gemeinde Brühl.

4. Informationen durch den Bürgermeister
5. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
6. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Wirtschaftsplan des Schulverbandes Brühl-Ketsch für
das Wirtschaftsjahr 2013
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises als Rechtsaufsichtsbe-
hörde hat am 04.03.2013 die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftspla-
nes für das Wirtschaftsjahr 2013 bestätigt. Der Inhalt des Beschlus-
ses über den Wirtschaftsplan lautet wie folgt:

Wirtschaftsplan
1. Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit

den Erträgen des Erfolgsplanes auf 1.151.900,00 €
den Aufwendungen des Erfolgsplanes auf 1.150.100,00 €
den Einnahmen und Ausgaben
des Vermögensplans auf 283.200,00 €

2. Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen
Kreditaufnahmen wird festgesetzt auf 0,00 €

3. Kassenkredit
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt auf 500.000,00 €

4. Umlagen
Im Erfolgsplan werden festgesetzt:
die Verbandsumlage (Schulkostenumlage) 610.000,00 €
die Zinsumlage 75.000,00 €
Im Vermögensplan werden festgesetzt:
die Vermögensumlage (Kapitalumlage) 50.000,00 €

Brühl, den 26. Februar 2013
Der Verbandsvorsitzende

Sperrung der Mannheimer Straße
Aufgrund des neuerlichen Wintereinbruchs verzögern sich die
Arbeiten an der Kreuzung Schwetzinger-/Mannheimer Straße. Die
Maßnahme wird sich daher voraussichtlich bis zum 26. März hin-
ziehen.
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass die Mannheimer
Straße vom Lindenplatz entgegen der Fahrtrichtung befahren wer-
den kann. Der eingerichtete Wendeplatz am Krötenbrunnen muss
aber unbedingt freigehalten werden.

Rattenbekämpfung
In der Zeit vom 25.03.2013–27.03.2013 führt das Schädlingsinsti-
tut Merz im Auftrag der Gemeinde Brühl gezielte Rattenbekämp-
fungsmaßnahmen im gesamten Ortsgebiet durch.
Dabei besteht auch die Möglichkeit der Rattenbekämpfung auf
privaten Grundstücken.
Abrechnung erfolgt nach jeweiligem Verbrauch

Interessenten wollen bitte bis 22.03.2013 nachstehendeAnmeldung
an das Bürgermeisteramt Brühl zurückgeben.


Bürgermeisteramt Brühl
- Ordnungsamt -
Hauptstr. 1
68782 Brühl

Ich bin Eigentümer/Mieter des nachstehenden Grundstücks und
wünsche, dass auf diesem Rattenbekämpfungsmaßnahmen durch-
geführt werden. Die anfallenden Beträge werde ich der Fa. Merz
bezahlen.
Grundstück: ......................................................................................

Auftraggeber: ....................................................................................



Inkrafttreten des Bebauungsplanes und der örtlichen
Bauvorschriften „Bäumelweg Nord“
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in öffentlicher Sitzung
am 18.02.2013 den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschrif-
ten „Bäumelweg Nord“ in der Fassung vom 18.02.2013 gemäß §
10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich ist im nachfolgend abgedruckten Lageplan
dargestellt (nicht maßstäblich).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften treten gemäß
§ 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können
einschließlich der Begründung (mit Umweltbericht) sowie der
zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB während
der üblichen Dienststunden im Bürgermeisteramt, Ortsbauamt,
Hauptstr. 1 eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungs-
plan und die örtlichen Bauvorschriften einsehen und über ihren
Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in
den §§ 39 bis 41 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen
ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb einer Frist von
3 Jahren gestellt wird, wird hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwä-
gung nach § 214 Abs. 3 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht wurden; dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 GemO für Baden-Württemberg gilt der Bebau-
ungsplan, sofern er unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung ergangenen Bestimmungen zustande gekommen ist, ein Jahr
nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplanes verletzt
worden sind.
2. der Bürgermeister dem Beschluss gem. § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat und wenn innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde schriftlich geltend
gemacht wurde; dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, darzulegen.
Brühl, den 15.03.2013
Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister
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Altersjubilare
16.03. Frau Ruth Herm geb. Geissinger,

Frankfurter Str. 4 A 76 Jahre
17.03. Herr Eugen Gabel,

Ketscher Str. 18 90 Jahre
17.03. Frau Margot Schulze geb. Schneider,

Jasminweg 2 82 Jahre
17.03. Frau Franziska Waschik geb. Schillinger,

Mannheimer Landstr. 25 86 Jahre
18.03. Frau Waltraud Helm geb. Krupp,

Hebelstr. 10 77 Jahre
19.03. Frau Frieda Mitsch geb. Heizmann,

Karl-Theodor-Str. 11 80 Jahre
19.03. Frau Renate Rupp,

Mannheimer Landstr. 23 77 Jahre
19.03. Frau Margot Feige geb. Nappe,

Luftschiffring 16 90 Jahre
19.03. Frau Liane Conrad geb. Ries,

Bäumelweg 17 83 Jahre
20.03. Herr Richard Kunz,

Rheinauer Str. 42 88 Jahre
20.03. Herr Günter Frahm,

Am Pfarrgarten 8 79 Jahre
21.03. Frau Ilse Briggs geb. Wenz,

Mannheimer Landstr. 25 76 Jahre
21.03. Frau Emma Schnitzer geb. Spies,

Kranichstr. 2 88 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

7. bis 9. Juni 2013 – Besuch in unserer Partnerstadt Ormesson
Herzliche Einladung an alle Freunde Europas und Frankreichs
Nur noch drei Monate trennen uns Brühler Bürgerinnen und Bürger
vom traditionsreichen Besuch in unserer Partnerstadt Ormesson, an
der Stadtgrenze von Paris. Nachdem wir 2012 die französischen
Freunde zu Gast hatten, freuen sie sich nun auf unseren Besuch.
Was erwartet uns Teilnehmer?
Zunächst eine Busfahrt nach Paris mit Freunden der Freundschaft.
Wir werden vorbei an Ludwigshafen, Kaiserslautern und Saar-
brücken die ziemlich offene französische Grenze passieren. Über
Metz, die Wiege der Karolingerdynastie und Heimat Robert Schu-
mans, einem der Väter Europas, wird es weiter Richtung Verdun
gehen. Nahe dieser Stadt, heute „Welthauptstadt des Friedens“,
tobte 1916 eine der fürchterlichsten Schlachten in der Geschichte.
Bei unserer Fahrt halten wir dort noch einmal an, bevor wir am
Abend Ormesson erreichen. Dort werden uns bekannte und für alle
neuen Teilnehmer noch unbekannte Freunde aufnehmen.
Über den Samstagmorgen werden wir mit den Partnerfamilien frei
verfügen. Um 13 Uhr voraussichtlich werden wir nach Paris fahren.
Unser Bus setzt uns im Stadtzentrum ab, am „Jardin du Luxem-
bourg“. Wir bekommen Informationen über diesen Park und die
nahe Kathedrale Notre-Dame, auf einer Seine-Insel, die 2013 ein
Jubiläum feiert. Sie wird 850 Jahre alt. Von dort ist es nicht weit
zum „lateinischen Viertel“, dem „quartier latin“ und zu den großen
Boulevards (Strasbourg, Sébastopol).
Zur vereinbarten Zeit, voraussichtlich 18 Uhr, bringt uns der Bus
nach Ormesson zurück, wo uns die Gemeinde abends zu einem
Buffet mit unseren Freunden einlädt.
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Den Sonntagmorgen gestalten wir wieder frei mit unseren Freun-
den. Die Gemeinde öffnet die Tore ihres Kulturzentrums mit einer
Fotoausstellung (35 Jahre Partnerschaft) für uns. Wir sind auch
zu einem deutsch-französischen Gottesdienst in der Pfarrkirche
eingeladen. Etwa um 14 Uhr wird es wieder heißen „Au revoir, les
amis – Auf Wiedersehen, Freunde, bis 2014.“
Wer ist „wir“ - Wer ist eingeladen - Wer darf dabei sein?
Im Prinzip alle Familien und Einzelpersonen, die Frankreich und
seine Menschen mögen, die Freude an einem Austausch haben
und gerne die Partner des Jahres 2013 im kommenden Jahr zu sich
einladen würden.
Haben Sie noch Fragen?
Elke Schwenzer (2003-34), Friederike Jakob (2003-38) und Tanja
Seidler (2003-32) beantworten sie gerne oder geben sie weiter.

Verehrte Badegäste,
wir haben über die Ostertage
wie folgt geöffnet/geschlossen:
Karfreitag 29.03.2013 geschlossen
Ostersamstag 30.03.2013 13.00-17.00 Uhr
Ostersonntag 31.03.2013 geschlossen
Ostermontag 01.04.2013 9.00-13.00 Uhr
Ein frohes Osterfest wünscht das Bäderteam
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Lehrstellenbörse
In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Praxis Dres. Ulrich und Bruna
Schnepf, Brühl, Erzbergerstr. 72,
Tel. 06202/71901

Med. Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: mind. Mittlere Reife

01.09.2013

Sanitätshaus Ramer, Brühl,
Anton-Langlotz-Str. 6-8
Tel. 06202/920100

Einzelhandelskaufmann/-frau im
Gesundheitswesen
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss o. Mittlere Reife

01.09.2013

Praxis Dr. Ditter/Dr. Xie, Brühl,
Erzbergerstr. 8-10, Tel. 06202/7047-0

Med. Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: mind. Mittlere Reife

01.09.2013

Steuerbüro Karin Konopniak
Brühl, Wilhelmstr. 11, Tel.
06202/77352
www.konopniak.de
Bitte nur Online-Bewerbungen

Steuerfachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Abitur oder Fachhochschulreife
alternativ Duales Studium Fachrichtung
Steuer- und Prüfungswesen

01.08. 2013
alternativ
01.09.2013

„KRONE das gasthaus“
Ehel. Bretzel, Brühl, Ketscher Str. 17
Tel. 06202/6070252

Koch/Köchin
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

15.09.2014

TV-HIFI-VIDEO-TELEKOM, Peter
Gredel, Schwetzinger Str. 22,
68782 Brühl, Tel.06202/ 71870

Informationselektroniker/-in, AZ: 3,5 Jahre
BV: Hauptschulabschluss, besser Mittlere Reife,
1-jährige Werner-von-Siemens-Schule Mannheim

01.09.2013

JANUS DIE WERBEMANUFAKTUR
Scheerer&Rohrmann GmbH
Krügerstr. 5, 68219 Mannheim
E-Mail:janus@janus-wa.de

Kauffrau/-mann
AZ: 3 Jahre
BV: gutes Abitur oder gute Fachhochschulreife

01.08.2013
oder
01.09.2013

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
annika.kuehn@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2013

Aldi GmbH & Co. KG,
Karlsruher Str. 2, 68775 Ketsch,
Frau Stiegler, Tel. 06202/604142
Frau Marek, Tel. 06202/604123

Frau Brenner, Tel. 06202/604145

Einzelhandelskaufmann/ -frau
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Bürokaufmann/ -frau
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Fachkraft für Lagerlogistik m/w
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.08.2013

01.08.2013

01.08.2013

Sparkasse Heidelberg Abt. Ausbil-
dung, Kurfürstenanlage 10-12,
69115 Heidelberg
Tel. 06202/57789-30 Herr Knopf

Bankkaufmann/-frau
AZ: 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife
Finanzassistent/-in, AZ 2 Jahre, BV: Abitur u. FH
Bachelor of Arts (m/w) Fachrichtung Bank
AZ: 3 Jahre BV: Abitur

01.08.2014
01.08.2014
01.08./01.10.2014

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den, Postfach 1420,
69155 Wiesloch
Tel. 06222/55-2496
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de
Zimmer im Personalwohnheim können zur
Verfügung gestellt werden

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss oder eine andere abgeschlossene
10-jährige Schulbildung oder Hauptschulab-
schluss mit erfolgreichem Besuch einer mind.
2-jährigen Berufsbildung o. Ausbildung als
Krankenpflegehelferin/Krankenpflegehelfer

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Sport im Hort
„Sport im Hort“, so lautete das Motto des Sonnenscheinhortes in
den vergangenen 5 Wochen.
Mit Leichtigkeit ließen sich die Kinder vom Sonnenscheinteam
für die Teilnahme am Heini-Langlotz-Lauf begeistern. Ab dem
Zeitpunkt der Zusage stand für Kinder und die frisch gebackenen
Trainerinnen eines fest, keine halben Sachen. Täglich wurde nun
rund um den Steffi-Graf-Park trainiert, wodurch wie durch Zauber-
hand auch die geistige Leistung der Kinder bei den Hausaufgaben
deutlich gesteigert wurde. Angeregt durch die ersichtlichen Erfol-
ge, die die Kinder schon nach einigen Tagen erzielten, waren sie
hoch motiviert beim anstehenden Event eine gute Figur abzugeben.
Am Sonntag den 10.03.13 war es so weit. Insgesamt 58 Kinder des
Sonnenscheinhortes nahmen in einheitlichen Sonnenscheintrikots
an diesem mittlerweile alljährlichen Spektakel teil. Trotz der Tat-
sache, dass die Kinder das erste Mal an diesem Lauf mitmachten,
übertrafen sie die Erwartungen vieler und liefen vorne mit. Doch
die Konkurrenz war stark, denn es waren sehr viele Jungsportler
aus diversen Vereinen der Region vertreten, wodurch man keinen
Platz auf dem „Treppchen“ erreichen konnte. Keinen? Nun gut
zugegebenermaßen stimmt das nicht ganz. Der Sonnenscheinhort
hatte mit Ben Faulhaber noch ein Ass im Ärmel.
In der Altersgruppe der 10-Jährigen besiegte er auf einer Strecke
von 833 m die überaus starke Konkurrenz, die schon seit vielen
Jahren hart trainiert und erreichte den ersten Platz.
Das Sonnenscheinhortteam mit Kindern waren sichtlich gerührt
und überaus stolz auf ihren Sprössling.
Man hofft auch in Zukunft noch Weiteres von diesem Ausnahme-
talent zu hören.
Natürlich waren alle Kinder, die an diesem Sonntag am Lauf teil-
genommen haben Sieger und bekamen eine Medaille inklusive

Urkunde. Anschließend traf man sich noch in den Räumlichkeiten
des Sonnenscheinhortes und tauschte seine Erfahrungen, die man
an diesem Tag gemacht hatte, miteinander aus. Unser Bild zeigt
unseren Sieger „Ben Faulhaber“ mit seinen Mitstreitern. Herzli-
chen Glückwunsch!
André Winterkorn
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 16.03.2013 und Sonntag, den 17.03.2013
von 10.00-12.00 Uhr:
ZÄ Eva Nicole Meyer, Brühl, Mannheimer Str. 55,
Tel. 06202/7 12 73
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 16.03.2013
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel. 06202/4700
So., 17.03.2013
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,
Tel. 06202/93080
Mo., 18.03.2013
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,
Tel. 06205/4277
Di., 19.03.2013
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Tel. 06205/4503
Mi., 20.03.2013
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45,
Tel. 06202/21808
Do., 21.03.2013
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel. 06202/61920
Fr., 22.03.2013
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205/15544

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Jugendmusikschule Brühl
- Außenstelle der Musikschule Mannheim -
Am 1. Mai 2013 beginnt das neue Semester der Musikschule. Es
wird Unterricht angeboten in den Fächern Blockflöte, Violine,
Gitarre, Klavier, Querflöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxofon,
Trompete, Posaune, Horn und Schlagzeug.
Für Fragen und weitere Infos stehe ich Ihnen am Montag, den
18. März um 19.00 Uhr gerne zur Verfügung. Sie finden mich im
Pavillon der Schillerschule in Raum P1.
Anmeldeformulare können Sie nachmittags ebenfalls im Raum P1
erhalten oder online auf der Seite der Jugendmusikschule, Gemein-
de Brühl ausdrucken.
Gerne stehe ich Ihnen telefonisch zur Verfügung: 06202-702824
oder 0175-9960007
Walter Barbarino

VHS-Kurse in den Osterferien
Junge VHS
Trendige Seidenmalerei
Gestaltung eines Seidentuchs mit verschiedenen Techniken, die
genau erklärt werden. Für Kinder von 6-9 Jahren: Montag, 25.03.,
10-12.15 Uhr, für Kinder von 10-13 Jahren, Montag, 25.03.,
13.30-15.45 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 20. März
Wir gestalten ein Hello-Kitty-Bild
für Kinder von 6-10 Jahren
Es wird auf einer Maltafel mit Struktur eine außergewöhnliche
„Hello Kitty“ erarbeitet. Donnerstag, 28.03.13, 10-13 Uhr in der
VHS, Anmeldung bis 25. März
Guckkästen: Fantastische Räume gestalten
für Kinder ab 10 Jahren
Eisbären in der Wüste? Außerirdische in unserer Stadt? Sensati-
onelle Entdeckungen in der Tiefsee? Feen, Hexen, Zauberer im
Märchenwald? In einer Fantasielandschaft ist alles möglich! In
diesem Workshop können die Kinder ihre eigene fantastische oder
realistische Landschaft selbst in einem Karton gestalten, in den
man durch ein kleines Guckloch hineinschauen kann. Mit verschie-
denen Materialien, Figuren oder Farben malen und schmücken die
Kinder den Guckkasten aus.
Dienstag, 02.04. bis Donnerstag, 04.04., 9.30-12.45 Uhr in der
VHS, Anmeldung bis 27. März
Kreative Nähideen
für Kinder von 10-12 Jahren
Zur Auswahl stehen Kissenhüllen mit Applikationen, Handy- oder
iPod-Hülle, diverse Taschen/Mäppchen und vieles mehr. Neben
Grundtechniken des Nähens lernen die Kinder den Umgang mit
der Nähmaschine.
Mittwoch, 27.03. und Donnerstag, 28.03., 10-13 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 21. März
Leichter lernen
Lerntechniken für Kinder und Jugendliche von 11-15 Jahren
Kinder und Jugendliche üben in diesem Seminar einfache und
lustige Gedächtnistechniken, die das Lernen und Merken leichter
machen. Samstag, 23.03., 9-15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 20. März
Präsentieren mit PowerPoint
für Schüler/innen ab Klasse 7
In diesem Kurs lernen die Schüler/innen den effizienten Ein-
satz der Präsentationssoftware PowerPoint kennen, um Referate
ansprechend und überzeugend darzustellen mit interessanten Foli-
enübergängen, individuellem Folien-Layout sowie eingebundenen
Bildern und Soundeffekten.

Montag, 25.03. bis Mittwoch, 27.03., 10-12.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 21. März
Vorbereitung auf die Realschulabschlussprüfung
im Fach Englisch
Samstag, 23.03. bis Donnerstag, 28.03., 9-12.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 19. März
Vorbereitung auf das Abitur im Fach Französisch
Montag, 25.03. bis Freitag, 05.04., 12-13.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 21. März
Vorbereitung auf die Hauptschulabschlussprüfung
im Fach Mathematik
Montag, 25.03. bis Donnerstag, 28.03., 13.45-17 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 21. März
Last Minute: Vorbereitung auf die Realschulabschlussprüfung
im Fach Mathematik
Montag, 25.03. bis Donnerstag, 28.03., 11-13.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 21. März
Oma, Opa, das könnt Ihr auch!
Erste Schritte am PC für Großeltern und Enkelkinder
ab 8 Jahren
Großeltern, die mit den Enkelkindern zusammen in die spannende
Welt der Computer eintauchen möchten, lernen, wie man z.B. eine
Einladung am PC gestaltet, ein Bild malt oder eine Mail schreibt.
Dienstag, 02.04. bis Donnerstag, 04.04., 14-16.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 28. März
Ferienkurse für Erwachsene
Vereinsrecht
Zum Inhalt des Kursabends gehören insbesondere Anforderun-
gen an die Vereinssatzung, Möglichkeiten der Satzungsgestaltung,
Rechte und Pflichten von Vorständen und Vereinsmitgliedern, Haf-
tung des Vereins für seine Organe und Mitglieder sowie Haftung
des Vorstands und der Mitglieder.
Montag, 25.03., 19-20.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 19. März
Testamentsgestaltung für Geschiedene und
Patchwork-Familien
In dem Vortrag erfahren die Teilnehmer/innen, wie sie ihr Testament
gestalten müssen, um ihrem/ihrer geschiedenen Ehegatten/Ehegattin
auch den indirekten Weg zur Erbschaft zu verweigern, ohne die erb-
berechtigten Kinder zu benachteiligen. Der zweite Themenschwer-
punkt ist die Gestaltung eines Testaments in Patchworkfamilien.
Mittwoch, 27.03.,19-20.30 Uhr in der VHS
Zu Besuch bei Täschnermeister Bellstedt
Beim Besuch in der Werkstatt wird alles über Leder und dessen
Be- und Verarbeitung erklärt..
Freitag, 05.04., 14-16.15 Uhr, Anmeldung bis 02. April
Yoga - ein Kurs für Körper, Geist und Seele
Für alle, die in der Karwoche einen Frühjahrsputz für Körper, Geist
und Seele machen, sich dabei entspannen und Zeit für sich selbst
haben wollen, ist dieser Yogakurs gut geeignet. Er ist sowohl für
Einsteiger/innen als auch für Teilnehmer/innen mit Grundkenntnis-
sen geeignet.
Montag, 25.03. bis Donnerstag, 28.03., 9-11 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 21. März
Yoga-Bewegungsmeditation
Für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
Die hier angebotene Bewegungsmeditation ist sehr einfach durch-
zuführen und teilweise von einer dafür angepassten Musik beglei-
tet. Dabei ist sie weder körperlich sehr anstrengend, noch muss man
sich dafür konzentrieren. Man kann einfach loslassen und seinen
eigenen inneren Impulsen folgen. Nach zwei Bewegungsphasen
kommen zwei Ruhephasen, die dann auch dem unruhigsten Geist
plötzlich möglich sind! Donnerstag, 04.04.13, 18.30-19.45 Uhr in
der VHS, Anmeldung bis 1. April
Mit Beckenboden-Power die weibliche Mitte stärken
(BeBo-Konzept ®) für Geübte
Der Beckenboden ist eine der wichtigsten Muskelpartien. Ist er
wohltrainiert, kann das Blasen- und Gebärmuttersenkungen, Inkon-
tinenz, sogar Hämorrhoiden und deren Begleitbeschwerden verhin-
dern oder lindern. Geeignet für Frauen jeden Alters.
8 x mittwochs, ab 27.03.13, 18.00-19.15 Uhr im Atemraum Graze,
Anmeldung bis 21. März
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Entspannung durch Körpererfahrung
mit Qigong, Menstastics®, Tai Chi und Meditation
Mit den Füßen fest verwurzelt sein, aufrecht durchs Leben gehen,
den eigenen Körper bewusst wahrnehmen, Anspannung loslassen,
Leichtigkeit und Mühelosigkeit in der Bewegung erleben, das alles
erfahren die Teilnehmer/innen in diesem Kurs. Samstag, 23.03.,
14-17 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 20. März
Düfte-Aroma-Massage
Die Teilnehmer/innen erfahren in Theorie und durch praktisches
Anwenden, wie sie ihr Wohlbefinden steigern und dadurch ent-
spannen können.
Mittwoch, 27.03.13, 19-21.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 21. März
Mountainbike für Einsteiger/innen bzw. Fortgeschrittene
Hier kann jede/r teilnehmen, der ein Mountainbike hat oder dies
gerne ausprobieren möchte oder der schon länger Mountainbike
fährt und Neues dazulernen möchte. Es werden für die Einsteiger/
innen die Grundlagen des Mountainbike-Fahrens vermittelt, für die
Fortgeschrittenen werden weiterführende Fahrtechniken vermittelt.
In Zusemmarbeit mit dem bike&fun Radshop Krayer Schwetzingen.
3 x samstags, ab 06.04.13, 14.00-16.15 Uhr, Treffpunkt VHS,
Anmeldung bis 02. April
Vorbereitung auf den DTZ
Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Anhand von Mustertests wird für den Deutschtest für Zuwanderer
geübt.
Dienstag 02.04. und Donnerstag 04.04., jeweils 9-12.15 Uhr in der
VHS, Anmeldung bis 02. April
Word 2007/2010 kompakt
Der professionelle Umgang mit der Textverarbeitung wird anhand
von praxisnahen Beispielen aufgefrischt.
Samstag, 23.03., 9-13 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 20. März
Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden
Fast jeder arbeitet heute mehr oder weniger mit dem Computer.
Aber nur wenige können mit zehn Fingern blind schreiben. Mit
dem System der Firma ats (Accelerated Teaching Solutions) ist es
für jeden möglich, das Tastenfeld eines Computers bedienen zu ler-
nen - in nur 4 Stunden! Ermöglicht wird dies durch ein Trainings-
programm, das Erkenntnisse aus der Pädagogik, Hirnforschung
sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken kombiniert. Und
das Wichtigste ist: Es funktioniert bei jedem.
Dienstag, 02.04. bis Freitag, 05.04., 10-12 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 28. März

FERIENPROGRAMM 2013

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in diesem Jahr möchten wir den daheimgebliebenen Brüh-
ler Kindern während der Sommerferien ein abwechslungsrei-
ches Unterhaltungsprogramm anbieten und hierzu suchen wir
freiwillige Personen, die ehrenamtlich ihre Talente mit Freude
unter Beweis stellen und an die Kinder weitergeben. Wer z.B.
Fahrräder reparieren kann oder handwerkliches Geschick im
Umgang mit Werkstoffen besitzt, sollte sich melden. Die
Gemeinde hilft bei der Realisierung und stellt geeignete Räum-
lichkeiten sowie je nach Umfang auch Arbeitsmaterial zur Ver-
fügung. In der Vergangenheit haben die Angebote der Brühler
Privatpersonen in Ergänzung zu den Unternehmungen der
örtlichen Vereine immer für Begeisterung gesorgt und unseren
Brühler Ferienspaß wesentlich bereichert.
Gerne nehmen wir Ihre Vorschläge unter der Rufnummer
2003-68, oder E-Mail-Adresse: thomas.weis@bruehl-baden.
de entgegen und sind für jede Art der Unterstützung sehr
dankbar. In diesem Zusammenhang weisen wir auch auf unser
Rückmeldeblatt im Internet, unter www.ferienprogramm.
bruehl-baden.de hin.
Herzlichen Dank für Ihr Interesse.
Ihre Sozialabteilung

16.03., Samstag, Vorabend vom 5. Fastensonntag
Misereorkollekte
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer, mitge-

staltet von der Schola / Pfarrer Georg
Spreitzer verabschiedet sich mit diesem
Gottesdienst und einem Empfang im
Pfarrzentrum aus der Seelsorgeeinheit
Brühl-Ketsch.

17.03., Sonntag, 5. Fastensonntag - Misereorkollekte
Jesaja 43,16-21 – Philipper 3,8-14 – Johannes 8,1-11
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:00 Pfarrheim Kindergottesdienst

mit Gem. Ref. Gaa-de Mür
16:00 St. Michael Hl. Messe in polnischer Sprache

mit Pfarrer Banach
18:00 St. Sebastian Bußgottesdienst mit Pfarrer Sauer
19.03., Dienstag, Hl. Josef
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Michael Gedenkwortgottesdienst für Trauernde

mit Past. Ref. Martina Gaß
20.03.,Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:45 B+O Sen. Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
21.03., Donnerstag
10:45 B+O Sen. Heim Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
18:00 St. Michael Rosenkranz
18:30 St. Michael Hl Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof
22.03., Freitag
09:00 Ev. Gemeinde- Ökumenischer Gottesdienst der Grund-

Zentrum schule Schiller- und Rohrhofschule
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
23.03, Samstag, Vorabend von Palmsonntag
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
17:30 St. Michael Rosenkranz
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
24.03., Sonntag, Palmsonntag
Jesaja 50.4-7 – Philipper 2,6-11 –Lukas 22,14 – 23,56
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit den Erst-

kommunionkindern
Palmweihe gegenüber dem Pfarrhaus
und Prozession in die Kirche

18:00 Hl. Schutzengel Bußgottesdienst mit Pfarrer Sauer

Gedenkwortgottesdienst für Trauernde
„Bedenkt: den eignen Tod, den stirbt man nur; doch mit dem Tod
der andern muss man leben“, schrieb die Dichterin Mascha Kaléko.
Mit dem Tod konfrontiert zu werden, ist unsagbar schmerzlich.
Der Tod eines nahe stehenden Menschen verändert alles. Das
Leben wird mühsamer, die Bewältigung der alltäglichen Dinge fällt
schwer, der Blick in die Zukunft ist getrübt.
Trauer um einen geliebten Menschen ist ein langer Weg.
Oft sind es nur kleine Zeichen und Gesten, die gut tun und Kraft
geben, das auferlegte Schicksal zu tragen.
Trauernde aus der ganzen Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch sind ein-
geladen zu einem solchen Zeichen der Bestärkung in Form eines
Gedenkwortgottesdienstes für verstorbene Angehörige am
Dienstag, 19. März 2013 um 18.00 Uhr in der Katholischen
Kirche St. Michael, Kaiserstraße, Rohrhof
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Wer am obigen Termin Interesse hat, aber zu diesem Zeitpunkt
verhindert ist oder lieber ein persönliches Gespräch wünscht, melde
sich bei der Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 7632 oder E-Mail:
martina.gass@kath-bruehl-ketsch.de.
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann ebenfalls unter der angegebe-
nen Telefonnummer anrufen.
Meditatives Tanzen
Die ökumenische Gruppe „Meditatives Tanzen“ der Seelsorge-
einheit Brühl/Ketsch möchte herzlich zum nächsten Abend am
Mittwoch, den 20. März 2013 einladen. Stattfinden wird dieser um
19.30 Uhr im Pfarrheim Ketsch.
Der Abend steht unter dem Thema „Kraft aus Stille und Gebet“.
Dieser Aussage soll an diesem Abend durch Musik umgesetzt in
Tanz und Gebärde und verbunden mit passenden Texten nachge-
spürt werden.
Alle am „Meditativen Tanzen“ interessierten Männer und Frauen –
auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich eingeladen.
Bequeme Kleidung und flache, leichte Schuhe wären vorteilhaft.
Sitzung des Pfarrgemeinderates
Zu Beginn der Sitzung wies Pfarrgemeinderatsvorsitzende Mari-
anne Faulhaber auf die Verabschiedung von Kooperator Pfarrer
Georg Spreitzer am 16. März hin. Im Anschluss an den Vorabend-
gottesdienst ist ein Sektempfang im Brühler Gemeindezentrum
geplant. Weiterhin kündigte sie den nächsten Hungermarsch an,
der nächstes Jahr in Ketsch stattfinden wird. Als Termin schlug sie
den 1. Juni vor, dieser wurde einstimmig angenommen. Mit den
Einnahmen aus Ketsch soll der Kindergartenausbau in Tansania
unterstützt werden. Für Brühl schlug die stellvertretende Vorsit-
zende Anni Huber wieder das Medizinprojekt in Nicaragua und die
Kleinen Schwestern in Haiti vor. „In Haiti bekommen die Men-
schen ja gar keine Unterstützung“, begründete sie ihren Vorschlag.
Dieser wurde einstimmig angenommen.
Gemeindereferentin Sigrun Gaa de-Mür berichtete aus dem LEVI-
Selbstbewertungsteam (SBT), das die Visitation durch Dekan Jür-
gen Grabetz vorbereiten soll. Das SBT wurde am PGR-Wochenen-
de gegründet und später durch weitere Mitglieder ergänzt. Bisher
habe sich das achtköpfige Team zweimal getroffen, sagte Sigrun
Gaa de-Mür. Beim ersten Treffen wurden die Grundlagen geklärt,
sodass beim zweiten Treffen bereits mit der Arbeit begonnen wer-
den konnte. Für die ersten sechs Kriterien wurde überlegt, wer aus
der Gruppe diese Aufgabe verantwortlich übernehmen kann und
welche externen Experten hinzugezogen werden sollen. Die letzten
vier Kriterien als Bewertungskriterien werden erst später bearbeitet
werden. Weiterhin berichtete sie, dass auf der Homepage der Seel-
sorgeeinheit ein NewsTicker und eine eigene Rubrik eingerichtet
worden seien. Pfarrer Walter Sauer ergänzte, dass auch der PGR
- sobald Inhalte zusammengetragen seien - beteiligt werden solle,
um sich näher damit zu befassen. Marianne Faulhaber fragte an,
ob es möglich sei, allen Räten den Bewertungsbericht zukommen
zu lassen.
Im Anschluss informierte Pfarrer Sauer über die Beschlüsse der
beiden Stiftungsräte. Der Erlös des Pfarrfestes wird auf das Konto
der Brühler Pfarrgemeinde für Projekte in Brasilien überwiesen.
Im Jugendhaus St. Berthildis in Mönchzell steht, nach der Innen-
renovierung durch die Firmanden, nun auch die Außensanierung
an. Diese soll bis zur Jubiläumsfeier zum 50-jährigen Bestehen
des Jugendhauses am 29. Juni beendet sein. Der Stiftungsrat Brühl
stimmte außerdem dem Wohnungsumbau im Kindergarten St.
Lioba zu. Beide Stiftungsräte besprachen das neue Liederbuch
und den Winterdienst in den Kirchengemeinden. Der Ketscher
Stiftungsrat beschloss den Küchenumbau im Kindergarten Regen-
bogen, der in den Osterferien stattfinden soll. Durch den Umbau
können in Zukunft mehr Essen ausgegeben werden.
Pfarrer Sauer konnte außerdem vermelden, dass der Ketscher
Bürgermeister Jürgen Kappenstein ein neues Rednerpult für das
Pfarrheim spenden wird. Marianne Faulhaber erinnerte an das
Helferfest, das am 27. April stattfinden wird. Dieses ist ein Dan-
keschön des PGR an alle Ehrenamtlichen Mitwirkenden in der
Pfarrgemeinde Ketsch. Für die Brühler Ehrenamtlichen gibt es
traditionellerweise ein Dankeschönfrühstück. Sie wies außerdem
auf den Palmsonntagsgottesdienst hin, der bei gutem Wetter wie
immer auf dem Platz vor der Turnhalle in der Schwetzinger Straße
abgehalten wird.

Klaus Kreichgauer regte Veränderungen im Layout des Pfarrbriefes
an, um diesen noch übersichtlicher zu gestalten. Bevor Marianne
Faulhaber die Sitzung beschloss, informierte Elfriede Hemmerich
den Rat, dass sie darum gebeten wurde, dass die Gruppierungen,
die die Fürbitten für die einzelnen Gottesdienste verfassen, wieder
im Pfarrbrief aufgeführt werden. Diese Bitte wird in den nächsten
Pfarrbriefen berücksichtigt werden.
dk

Kirchenkino zeigt:
„Liebe“ von Michael Haneke
Ein Oscar preisgekrönter Film im Ketscher »Central«
Die Zukunft des Ketscher Kinos befindet sich noch in einer Fin-
dungsphase. Somit lädt das Kirchenkino zur zweiten „Sondervor-
stellung“ mit einem besonderen Film ein.
Kritiker und Publikum sind sich einig: „Liebe“ von Michael Hane-
ke ist ein großartiger und zu tiefst bewegender Film. Schon bei der
Uraufführung in Cannes galt er als Mitfavorit für den Hauptpreis
und bei der Oscar-Verleihung im Februar wurde er zum besten
nicht englischsprachigen Film gekürt.
„Liebe“ beschreibt das Leben eines älteren Ehepaares. Er, darge-
stellt von Jean-Louis Trintignant, ist emeritierter Musik-Professor,
seine Frau gespielt von Emmanuelle Riva, Klavierlehrerin. Beide
sind gebildet, kunstsinnig und kultiviert. Doch eines Tages erlei-
det Anne, so der Name der Frau, einen Schlaganfall. Der Film
beschreibt wie sich der Alltag der beiden verändert, wie sie und
ihre Tochter mit dieser völlig neuen und schwierigen Situation
umgehen und letztlich an ihr scheitern. Der Film greift ein aktu-
elles und aufwühlendes Thema auf und bringt mit herausragenden
Schauspielern eine Situation auf die Leinwand, die für immer mehr
Menschen alltägliche Realität ist.
Für das anschließende Gespräch konnte Frau Anne Arend-Schulten
aus Brühl gewonnen werden. Sie berät und begleitet Menschen in
komplexen Entscheidungssituationen, die ihre Angehörigen pfle-
gen. Die examinierte Krankenschwester, Fachkraft für Palliative
Care und Gestalttherapeutin ist Mitglied im „Netzwerk Brühl/
Rohrhof“ und im „Forum Pflegende Angehörige Schwetzingen“.
Mit über 25-jähriger Erfahrung in der Pflege hat sie ein EKIP-Kon-
zept nach dem Motto „Wer pflegt, muss sich pflegen“ entwickelt.
Mehr Infos unter: www.kath-bruehl-ketsch.de.
Central-Kino Ketsch (Enderlestr.)
18. März 19:00 Uhr, Eintritt: 5 €
Kartenreservierung unter:
Dominik.Gehringer@kath-bruehl-ketsch.de

Sonntag, 17.03.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Hundhausen-

Hübsch)
Montag, 18.03.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kirche
Dienstag, 19.03.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Kreativwerkstatt für Kids: Osterbasteln

im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige,

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
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19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“,
Brühler Straße

19:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Engel – ein
biblischer Blick auf Engel (Dr. Adelheid v. Hauff,
Schwetzingen)

19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen
des Gemeindezentrums

19:30 Uhr Nachbarschaftshilfe Gesprächsabend für Mitarbei-
tende zum Thema Demenz im ev. Gemeindezentrum
Hockenheimer Straße 3

Mittwoch, 20.03.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Passionsandacht in der Kirche (Hundhausen)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 21.03.
17:00 Uhr Jubiläumsausschuss im Gemeindezentrum
Freitag, 22.03.
9:00 Uhr Ökum. Gottesdienst der Grundschule Schiller- und

Rohrhofschule im Gemeindezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 23.03.
11:30 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche

(Pfr. i.R. Schmitt-Illert)
Sonntag, 24.03.
10:00 Uhr „Jesus stört“ - Familiengottesdienst mit dem KiGa

Kleine Strolche im Gemeindezentrum (Hundhau-
sen)

Jahreshauptversammlung des Ev. Kirchenchores am 25.2.2013
Das Jahr 2012 war für den Evangelischen Kirchenchor Brühl und
Rohrhof ein ruhiges Jahr in angenehmer Atmosphäre. Der Chor
wurde von seinem neuen Obmann Hanspeter Grether umsichtig
und freundlich vertreten und konnte sich seinen musikalischenAuf-
gaben und Verpflichtungen konzentriert und unbeschwert widmen.
Natürlich gab es einige Höhepunkte des Chorjahres, die meisten
durch die besonderen Tage des Kirchenjahres bedingt. Besondere
Fixpunkte werden auch in diesem Jahr sein: die Passionsmusik zur
Sterbestunde Jesu am Karfreitag, 29.3.2013, um 15 Uhr in der Kir-
che, und die Adventsmusik zusammen mit anderen Musikgruppen
der Gemeinde im Gemeindezentrum, am 30.11.2013, 17 Uhr.
Zu einer Jahreshauptversammlung gehört selbstverständlich eine
Ansprache von Herrn Pfarrer Andreas Maier mit Dank und Ermu-
tigung an den Chor und die Rede des Dirigenten Ekkehart Spindler
mit einer Darlegung grundsätzlicher Ziele und des Programms
für das anstehende Jahr. Den Abschluss des Abends im stilvoll
geschmückten Raum des Gemeindezentrums bildete schließlich
der Genuss eines hauptsächlich von der Sängerin Ursula Geschwill
zusammengestellten sehr schmackhaften und vielfältigen kalten
Buffets. So geht der Chor mit neuem Schwung an die Chorarbeit
des Jahres 2013.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 17. März
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Anne Funk
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 19. Februar
19.30 Uhr Lifehouse Jugendkreis

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum

Sonntag, 24. März
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Otto Lang
Ev. Gemeindezentrum

56. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
Samstag, 16. März 2013 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
.... für den sozialen Zweck und zur Schonung der Wälder.
Diesmal ist die Klasse 8d der MD-Realschule an der Sammlung
beteiligt. Sie verwendet den Erlös für ihr WVR-Projekt, das mit
der Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga verbunden
ist. Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartonagen.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Metalle,
Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind.
Gebrauchte Bücher nehmen wir gesondert an. Der Erlös aus deren
Verkauf geht über den Förderkreis Dritte Welt ebenfalls als Unter-
stützung an unsere Partnergemeinde Dourtenga. Seit Beginn der
Sammlung sind dazu bisher 1700 EUR übergeben worden.
Die Schüler der Klasse 8d werden am Sammeltag außerdem einen
Kuchenverkauf mit Kaffee anbieten.
Wir weisen darauf hin, dass aus Sicherheitsgründen das Papier nur
zur angekündigten Zeit am Samstag angeliefert werden darf.
Die GLB steht an diesem Samstag wieder für Fragen zur Brühler
Kommunalpolitik zur Verfügung.

1/2 Seite

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 19. März 2013, um 16.30 Uhr im
„Soßeleffel“ zwecks Besprechung des Tagesausflugs.

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Montag 25.03.2013,
um 19.00 Uhr im Hotel „Brühler Hof“ Rohrhof zum gemütlichen
Beisammensein, sowie Festlegungen zum 75.

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 22.03.2013, um 18.00 Uhr in der
Gaststätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen Zusammen-
sein.

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Montag, den 18.03.13 findet der Abendtreff um 17.30 Uhr im
Gasthaus „Frankeneck“ Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr, Vortrag mit Bildern von der „Besteigung des Kili-
mandscharo“ mit Uschi Wippert
Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 23. März
2013 im Sportpavillion (ehem. FV-Clubhaus) am Schrankenbuckel
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der letzten JHV
3. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
4. Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenrevisoren
7. Entlastung des Vorstandes
8. Ehrungen
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge richten Sie bitte schriftlich bis 15. März 2013 an die
1. Vorsitzende Michaela Benzler, Mozartstraße 30a in 68782 Brühl.
Im Anschluss hält unser Mitglied, Herr Rechtsanwalt Bernd Kieser
einen Vortrag über Erbrecht.
Die Vorstandschaft freut sich über Ihr Kommen.

Vorfreude auf Frühling und Sommer beim verkaufsoffenen
Sonntag des Gewerbevereins
Blauer Himmel und Sonnenschein, die sich auch nach ein paar
dunkleren Wolken immer wieder durchsetzten, Temperaturen im
zweistelligen Bereich und viele, viele farbenfrohe und frühlings-
frische Angebote, das machte mächtig Laune auf die bald auch

kalendarisch anbrechende grüne Jahreszeit. Wer sich am vergange-
nen Sonntag aufmachte, um die Ideen der Brühler und Rohrhofer
Geschäftswelt zu erkunden, hatte nicht nur einen unterhaltsamen
Nachmittag und trug am Ende eines der vielen hundert frühlings-
bunten Primeltöpfchen nach Hause, die an die Kunden verschenkt
wurden, sondern hatte – vielleicht neben dem einen oder anderen
Schnäppchen – auch jede Menge Inspiration zum Beispiel für
die Ostereinkäufe mitgenommen. Gute Ideen für Haus und Klei-
derschrank begegneten den Sonntagsshoppern allerorten: Ob bei
der Modenschau bei cfashion, wo es „Schick in Strick“ hieß, bei
Helga Fassl im Le Visage oder bei Mode Geppert auf dem Rohr-
hof, wo sich modeinteressierte Damen und Herren gleichermaßen
einfanden, ob bei den aktuellen (Sonnen-)Brillenkollektionen bei
Brillen Meyer oder den fröhlich-bunten Ketten und Accessoires
bei Blickfang, überall künden fröhliche Farben von Frühling und
Sommer. Einem Sommer, der modisch so bunt wird wie seit den
80er Jahren nicht mehr. Doch nicht nur für das persönliche Outfit
konnte man reichlich Ideen und Anregungen sammeln, auch für die
heimischen vier Wände gab es vieles zu bestaunen. Osterdekoratio-
nen, Musterküchen, Badezimmer, Multimedia bis moderne Kaffee-
zubereitung – die Brühler und Rohrhofer Geschäftswelt bietet eine
so große Auswahl, dass man das Auto getrost stehenlassen und vor
Ort seine Anschaffungen tätigen kann. Am vergangenen Sonntag
sowieso, brachte ein stetig die Runde machender Shuttlebus doch
jeden kostenlos von Brühl über das Gewerbegebiet Rennerswald
nach Rohrhof und auch wieder zurück. „Das kam richtig gut an”,
freute sich denn auch Thomas Zoepke, 1. Vorsitzender des Gewer-
bevereins, der zusammen mit Monika Zoepke, Werbeleiterin des
Gewerbevereins, dieses Angebot auch selbst nutzte.
Was den verkaufsoffenen Sonntag außerdem noch so besonders
machte, waren die vielen verlockenden kulinarischen Angebote
drumherum: Auf dem Lindenplatz leckere Crêpes von herzhaft
bis süß, auf dem Rohrhof knusprigfrische Kartoffelpuffer oder
Bratwürste frisch vom Grill, überall köstlicher, selbstgebackener
Kuchen und duftender Kaffee, oft auch prickelnder Sekt, wenn da
der Einkaufsbummel nicht zum rundum sinnlichen Erlebnis wird
... Und auch die Kleinen hatten Programm: Ob Hüpfburg auf dem
Lindenplatz oder Vorlesestunde in der Bücherinsel, kleine österli-
che Süßigkeiten in vielen Geschäften – es gab vieles zu entdecken.
Und wer dies am vergangenen Sonntag nicht tun konnte, der sei
herzlich eingeladen, sich in den nächsten Tagen seine ganz persön-
liche Frühlingsvorfreude in den Brühler und Rohrhofer Geschäften
zu holen, denn ein paar Tage Duchhalten ist ja nun doch noch
angesagt, bevor die Temperaturen wieder steigen.
Abschließend ein herzlicher Dank von Thomas Zoepke an alle
Kunden, die diesen ersten verkaufsoffenen Sonntag im Frühling so
begeistert angenommen haben, dieseAbstimmung „mit den Füßen”
nimmt der Gewerbeverein gerne an und wird den Frühlingssonntag
auch im nächsten Jahr wieder durchführen.
Ein ebenso herzlicher Dank geht von der Organisatorin des Früh-
lingssonntags, Monika Zoepke, an alle teilnehmenden Geschäfte,
die diesen Tag mit unzähligen Ideen und viel Engagement belebt
und zu etwas ganz Besonderem gemacht haben!
bh

Catwalk bei cfashion: Bestrickend schöne Frühjahrs- und Som-
mermode!
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Besinnungsnachmittag der Frauengemeinschaften
Am Samstag, den 16.03.2013 um 14.30 Uhr lädt die Katholische
Frauengemeinschaft Brühl zum Besinnungsnachmittag ins kath.
Pfarrzentrum ein. Pastoralreferentin Martina Gass wird durch den
Tag rund um das Vaterunser-Gebet führen. Auch für das leibliche
Wohl ist mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen gesorgt. Alle
interessierten Frauen der Gemeinschaften Brühl, Rohrhof und
Ketsch sind dazu ganz herzlich eingeladen.
if
Palmsträußchen
Wie im letzten Jahr bietet die Katholische Frauengemeinschaft
Brühl Palmsträußchen an. Der Gottesdienst ist am Vorabend des
Palmsonntag, am 23.3. um 18.00 Uhr in der Kirche St. Michael in
Rohrhof. Der Erlös wird einem sozialen Zweck zugeführt.
if

Mit Kolping auf dem Jakobsweg
Sich auf den Weg machen, Gemeinschaft erleben, betend und sin-
gend in Gottes herrlicher Natur als Pilger unterwegs sein – auch
dieses Jahr wird die Kolpingfamilie Brühl wieder mit dabei sein,
ein weiteres Stück Jakobsweg mit zu beschreiten.
Die Wegstrecke (7,5 km) führt uns von Grombach im Herzen des
Kraichgaus am Schloss Neuhaus vorbei zum Naturschutzgebiet
Steinbruch Kirchhadter Berg und weiter zur Kath. Kirche St. Peter
in Steinsfurt zur Abschlussandacht.
Treffpunkt ist am Samstag, den 23. März, um 8.00 Uhr an der Kath.
Schutzengelkirche Brühl zur Abfahrt nach Grombach, Bad Rappe-
nau. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Der Beginn der Aus-
sendungsfeier wird 9.30 Uhr in der Kath. Kirche St. Margaretha
sein, Abschluss ist gegen 13.00 Uhr mit Mittagessen im Brauhaus
Jupiter in Steinsfurt. Ein Shuttleservice für die Rückfahrt zumAus-
gangspunkt Grombach ist eingerichtet. Anmeldungen werden bis
Samstag, den 16. März, bei Dolores Knaier, Telefon: 06202/74589
erbeten. Alle Kolpingmitglieder und Interessierte sind dazu herz-
lich eingeladen.

Katholisches Altenwerk Brühl
Senioren-Nachmittag des katholischen Altenwerks:
„Es tut sich was in unserer Gemeinde!“
Bebilderter Vortrag des Bürgermeisters über Brühler Vorha-
ben und Pläne
Zu dem jüngsten Senioren-Nachmittag des katholischen Alten-
werks war Bürgermeister Dr. Ralf Göck, um den Gästen einen
Überblick über die derzeitigen Aktivitäten in der Hufeisengemein-
de zu geben. Er nutzte dafür auf eine Leinwand projizierte Com-
puter-Bilder, die nicht nur Bauvorhaben der Gemeinde zeigten,
sondern auch vieles von dem kulturellen Miteinander, das in Brühl
mit seinem regen Vereinsleben und der intensiven Kulturarbeit groß
geschrieben werde.
Leiterin Maria Becker begrüßte die Besucher im Saal des Pfarrzen-
trums und überraschte den Bürgermeister mit einem nachträglichen
Geschenk zum fünfzigsten Geburtstag. Dann gab es wie üblich erst
einmal Kaffee und Kaltgetränke, Kuchen und belegte Brötchen für
alle.
Dr. Göck begann seinen Vortrag unter Hinweis auf das Motto
„Brühl – links und rechts am Rhein“ mit Bildern von der Koller-
insel. Stolz zeigte er sich über eine Auszeichnung von der Metro-
polregion Rhein-Neckar für das Nutzungskonzept der Gemeinde.
Dieses kombiniere den Ausbau zu einem Naherholungsgebiet mit
Campingplatz undWassersporteinrichtungen einerseits mit Wasser-
und Naturschutzmaßnahmen andererseits. Die Kollerinsel sei stets
einen Tagesausflug wert.

Das Bild einer Tagesmutter, die sieben betreute Kinder in einem spe-
ziellen Kinderwagen spazieren fährt, zeige die veränderten Lebens-
gewohnheiten der heutigen Familien. Hierzu gehöre auch die geän-
derte Situation der Kindergärten und Schulen, etwa die von ihm
stolz in Bildern präsentierten Erweiterungs- bzw. Umbauten des
Gemeinde-Kindergartens „Haus der Kinder“, des Mittleren Schul-
hauses, der Jahnschule, der Jahn-Turnhalle, der Schillerschule und
der Marion-Dönhoff-Realschule. Immer weniger Schüler wollten auf
die Hauptschule gehen. Andererseits erzeuge der Leistungsdruck der
Gymnasien auch immer mehr Wechsler zur Realschule. Derzeit gehe
es daher um die Frage, ob die Marion-Dönhoff-Realschule durch die
Einrichtung kleinerer Gruppen in eine so genannte „Gemeinschafts-
schule“ umgewandelt werden solle. Keineswegs, betonte Göck,
wolle jedoch irgendjemand die Schule schließen.
Mit einem Bild des Spargelackers am Bäumelweg leitete Dr. Göck
zu den Neubaugebieten über. Im Gebiet „Hauptstraße Süd“ seien
bereits acht von zehn Bauplätzen verkauft, berichtete er stolz. Im
Gebiet „Bäumelweg Nord“ werde dieses Jahr nach der Spargelernte
mit der Erschließung der vorgesehenen neunzig Bauplätze begon-
nen. „Es tut sich was in unserer Gemeinde!“, betonte er. Ein höhe-
res Angebot werde wohl auch die Immobilien-Preise sinken lassen.
Das Thema Geothermie durfte nicht fehlen: Sie sei erforderlich, so
Dr. Göck, weil der Ausstieg aus der Atomkraft beschlossen, Solar-
und Windenergie aber nicht ständig verfügbar seien. Mögliche Pro-
bleme würden durch ein neues Messsystem berücksichtigt. Außer-
dem sei sichergestellt, dass nur nach dem jetzigen Kreislaufsystem
gebohrt werde. Die technischen Genehmigungsbehörden und auch
er selber sei zuversichtlich, dass es positiv laufe.
Weitere Themen waren die Erweiterung des TV-Clubhauses und
die daneben geplante Gemeinde-Sporthalle, der geplante Ausbau
des Fußweges am Mühlweg und die Neugestaltung des Hofplatzes.
Letzter Schwerpunkt waren die Veränderungen in der Hauptstraße.
Göck umriss die geplanten Neubauten für Betreutes Wohnen auf
dem derzeitig leer stehenden westlichen Gelände. Den Bau gegen-
über dem Alten Schulhaus musste er gegen einen Einwand von
Ehrenbürger Hans Motzenbäcker verteidigen. Das Haus passe sehr
wohl dort hin, weil es in der Höhe an das Schulhaus angepasst sei,
meinte Göck.
Den Schluss des Vortrages bildeten einige Fotos vom Forum
Gesundheit, der Villa Meixner, dem Neubürger-Empfang, von
Fahrten nach Ormesson, Dourtenga und Weixdorf sowie mit Hin-
weis auf die diesjährigen Jubiläen von der evangelischen Kirche
und dem Freibad.
rsn

Dia-Vortrag
Zu einem heiteren Dia-Vortrag über die schöne Kurpfalz laden wir
alle Seniorinnen und Senioren am 20.03.13 um 14:30 Uhr ganz
herzlich ins Kath. Pfarrzentrum ein.
Mit eindrucksvollen Bildern lernen wir unsere Heimat neu kennen.
Für den Fahrdienst bitte bei M. Becker, Tel. 72308 melden.

„Konkordia“ zog Bilanz – Weichen für die Zukunft gestellt
Generalversammlung beschließt Fusion mit dem
MGV Sängerbund
Die Jahreshauptversammlung des Gesangvereins „Konkordia“ fand
kürzlich im neuen Nebenzimmer des TV Brühl statt. Vorstand Wirtz
begrüßte die anwesenden Mitglieder, darunter einige fördernde Mit-
glieder und Ehrenmitglieder, namentlich Ehrenvorstand Gerhard
Geschwill und Dirigent Hans Kämmerer. Nach dem Eröffnungslied
und dem gemeinsamen Totengedenken blickte Wirtz auf das abge-
laufene Jahr zurück, das neben den Traditionsveranstaltungen der
„Konkordia“ erneut zahlreiche Anlässe bot, sich der Öffentlichkeit
zu präsentieren. Insbesondere hob er die erstmals durchgeführte
Winterfeier hervor, die erfolgreich gestaltet wurde.
Seinen Dank richtete er an alle, die sich in das Vereinsleben unter-
stützend eingebracht haben. Dirigent Hans Kämmerer galt sein Dank
für die bisherige Zusammenarbeit, allen Kollegen der Vorstandschaft
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dankte er für die geleisteteArbeit, den Mitarbeitern in der Gemeinde-
verwaltung für die stets wohlwollende Unterstützung.
Dirigent Hans Kämmerer blickte insgesamt positiv auf das bishe-
rige Zusammenwirken zurück. Mit der Chorgemeinschaft Sänger-
bund-Konkordia sei ein ausgewogener „Klangkörper“ entstanden,
auf dem die Zukunft erfolgreich gestaltet werden könne. Für die
Singstunden wünsche er sich mehr Konzentration und ungestörtes
Üben, bei öffentlichen Auftritten eine zahlreichere Beteiligung.
Nach dem Bericht des Organisationsteams durch Hermann Herz-
hauser und Rainer Baumann konnte Kassier Wolfgang Reiser ein
gutes finanzielles Ergebnis im abgelaufenen Jahr bilanzieren. Hilmar
Pfisterer und Walter Weiß hatten die Kasse geprüft und attestierten
Reiser eine ordnungsgemäße Kassenführung. Die Entlastung des
Kassiers und der Gesamtvorstandschaft erfolgte einstimmig.
Zentrales Thema beim Punkt „Anträge und Verschiedenes“ war
der Antrag der Vorstandschaft auf Fusion der beiden Brühler Män-
nergesangvereine. Die rege, positive Diskussion mündete schluss-
endlich in der einstimmigen Annahme des Antrages durch die
Anwesenden.
Mit dem gemeinsamen Schlusslied endete eine konstruktive Ver-
sammlung in geselliger Runde.
fww

Training der Garde hat begonnen
Die Jungend der Kollerkrotten beginnt mit dem Training und freut
sich auch immer über Nachwuchs. Bei Interesse einfach mal vorbei
kommen.
Minigarde (4 – 8 Jahre):
Beginn ab 10.04.13
Mittwochs von 17.00 -18.00 Uhr Festhalle Brühl
Jugendgarde (9 – 14 Jahre):
Beginn ab sofort
Dienstags von 17.00-19.00 Uhr Festhalle Brühl
Aktivengarde (15-???)
Beginn ab sofort
Dienstags 19.00-21.00 Uhr Festhalle Brühl
Mittwochs 18.00-20.00 Uhr Festhalle Brühl
Bei Fragen kann auch die Gardeministerin kontaktiert werden.
Gardeministerin:
Bettina Möltgen, Tel. 06202-74345
Viel Spaß

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Karnevalsverein „Kollerkrotten Brühl e.V.“ lädt alle seine akti-
ven und passiven Mitglieder, zu der am Freitag, den 03.05.2013,
20.00 Uhr, stattfindenden Jahreshauptversammlung in die Gaststätte
T.V.-Clubhaus Wiesenplätze 2 in Brühl ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungsteil-
nehmer, diese ist in folgende Punkte aufgeteilt:
1. Begrüßung
2. Protokoll Verlesung der letzten Jahreshauptversammlung
3. Tätigkeitsbericht des KVB durch den 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenrevisoren
6. Entlastung der Schatzmeisterin
7. Entlastung des Vorstandes
8. Bericht über den Fastnachtszug
9. Bericht über die Mitgliederverwaltung
10. Bericht der Gardeministerin
11. Neuwahlen

a) des 2. Vorsitzenden
b) der Schriftführerin

12. Wahl der Kassenrevisoren
13. Wahl des Vertreters der passiven Mitglieder
14. Bestätigung des Jugendvertreter
15. Bestätigung des Beirates

16. Anträge
17. Verschiedenes
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens
26.04.2013 schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu stellen.
gez. Frank Möltgen
1. Vorsitzender
Rosengarten 25, 68782 Brühl

Howdy Buffalo‘s
Freitag den 15. März 2013 findet kein Clubabend statt.
Montag den 18. März Tanztraining ab 19:30 Uhr im katholischen
Pfarrzentum
Vorankündigung:
nächster Clubabend Freitag den 22.03.
Samstag den 23.03. Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
keep it country, and so long

ACHTUNG unser Special:
Horseshoe City Dance am 27.04.2013 in der Festhalle Brühl
Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 21.03.2013
von 19.30 - 21.15 Class / 20.15 - 22.00 MS
Donnerstag, den 28.03.2013
von 19.30 - 21.15 Class / 20.15 - 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl,
Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der
Halle.
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 17 .03.2013 von 17.30 - 21 Uhr Clubabend
Sonntag, den 24 .03.2013 von 17.30 - 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf und
Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

SV Hellas Brühl bei Bezirksmeisterschaft
Am vergangenen Wochenen-
de starteten 17 Schwimmer
vom SV Hellas Brühl bei den
Bezirksmeisterschaften in
Heddesheim.
In der offenen Klasse, d. h.
ohne Altersbeschränkung,
durfte sich Pascal Willer
Bezirksmeister über 50 m
Freistil nennen, über 100 m
Lagen und 50 m Schmetterling
erreichte er die Bronzemedail-
le.
Auf einen zweiten Platz in der
offenen Wertung kam Florian
Willer und erhielt somit die
Silbermedaille über 50 m und
100 m Rücken und Bronze über
200 m Rücken.

Oscar Ruffler - 9 Strecken
- 9 x Gold!
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Carolin Klein erreichte eine Bronzemedaille in der offenen Wer-
tung über 200 m Schmetterling.

Bezirksjahrgangsmeister und weitere Platzierungen erzielten:
Oscar Ruffler mit einem hervorragenden Ergebnis von 9 x Gold
Pascal Willer 5 x Gold und 2 x Silber
Lena Friederich 3 x Bronze
Chelsea Schönung 2 x Silber und 2 x Bronze
Pia Kehder 3 x Gold, 1 x Silber und 2 x Bronze
Carolin Klein 1 x Silber und 1 x Bronze
Moritz Willer 1 x Gold, 1 x Silber und 1 x Bronze
Florian Willer 3 x Gold und 2 x Bronze
Sirintana Beune 1 x Gold, 2 x Silber und 1 x Bronze
Alisa Enichlmayr 1 x Gold und 1 x Bronze
Steffen Schott 1 x Silber und 1 x Bronze
Im Mittelfeld konnten sich platzieren: Sabrina Winter, Sven-Peter
Winter, Evelyn Welk, Lea Heckermann, Christina Kokonis und
Jonas Popp.
Die Trainer Antje Kehder und Armin Habeth waren mit ihren
Schwimmern wieder einmal überaus zufrieden. denn die Bilanz mit
47 Medaillen bei den Jahrgangswertungen und 8 Medaillen in der
offene Klasse kann sich sehen lassen.
uw

Abt. Schützen
20.03. 19.00 Uhr Ostereier-Eröffnungsschießen (geladene Gäste)
22.03. – 01.04. Ostereierschießen (Karfreitag kein Schießen)
22.04. 13:30 Uhr Franz-Buder-Gedächtnisschießen
22.04. ca. 15:30 Uhr Militärgewehrschießen
27.04. Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen

Generalversammlung
Am Samstag, den 16. März 2013, findet um 17:00 Uhr im Boots-
haus des WSV Brühl die jährliche Generalversammlung statt. Wir
bitten die Mitglieder um zahlreiche Teilnahme.
Am Sonntag, den 24. März 2013, findet das Anpaddeln des Sport-
kreises Mannheim auf dem Neckar (Edingen bis Mannheim) statt.
Treffpunkt ist 9:00 Uhr am Bootshaus des WSV Brühl.

Vorstandssitzung
Am Dienstag, 19. März findet um 18.30 Uhr im TV-Clubhaus eine
Vorstandschaftssitzung statt.
d.h.

Brühler D-Mädchen siegen überlegen
weibl. D-Jugend, Sonderstaffel:
JSG Leutershausen/Heddesheim – TV Brühl 6:28 (1:17)
Wie nicht anders zu erwarten war, haben sich die Brühler D-Mäd-
chen mit einem hohen Auswärtssieg bei der JSG Leutershausen/
Heddesheim die zwischenzeitliche Tabellenführung zurückgeholt.
Allerdings nicht nach Minuspunkten, da liegt die TSG Ketsch der-
zeit mit einem ausgetragenen Spiel weniger, noch immer in Front.
Die Gastgeberinnen, Tabellenletzte der Sonderstaffel, waren beim
6:28 absolut chancenlos. In der einseitigen Partie lagen die Brüh-
lerinnen schon zur Pause mit 17:1 in Front. In der zweiten Hälfte
machte es der TVB gnädiger und die JSG gestaltete das Ergebnis
für sich etwas erträglicher. Am Ende stand ein hoher 28:6-Pflicht-
sieg zu Buche.
TV Brühl: Gaisbauer (1), Patzschke (5), Göbel, Jakob, Steinbach
(1), A. Lederer, Röllinghoff (8), Blaschke (7), Gress (3), P. Lederer
(3).
ako

Klare Überlegenheit beim 33:13-Sieg in Mannheim
Männl. C-Jugend, Kreisliga Staffel 1:
SG MTG/PSV Mannheim – SG Brühl/Ketsch 13:33 (8:13)
Das Tabellenschlusslicht SG MTG/PSVMannheim war nicht wirk-
lich eine Herausforderung für die C-Jugend der SG Brühl/Ketsch.
Zu ungewohnter Zeit am Dienstagabend bot die SG eine mann-
schaftlich geschlossene Leistung. Das zeigte sich nicht zuletzt
an der Tatsache, dass sich alle Feldspieler in die Torschützenliste
eintrugen.
Brühl/Ketsch führte schnell mit 8:3 Toren. Einige Nachlässigkeiten
in der Abwehr ließen es zu, dass der Abstand von fünf Toren bis zur
Halbzeit gleich blieb (13:8).
Erst im zweiten Durchgang brachte die Mannschaft ihre Überle-
genheit so richtig auf die Platte und baute den Vorsprung Tor um
Tor aus. Bei 20:10 und 25:11 hatte der aufopferungsvoll kämp-
fende Gastgeber nun auch keine Kraft mehr um dagegenzuhalten.
Unschön eine Szene kurz vor Ende, nur durch ein Frustfoul eines
Mannheimers war Marcel Kornmann am Torwurf zu stoppen. Die
Folge war die rote Karte für den Mannheimer. Marcel Kornmann
nahm sich den Siebenmeter selbst und verwandelte sauber.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche; Pister (8), Kornmüller (1), Holzer
(10), Müller (2), Girrbach (1/1), Gerischer (3), Flock (3), Korn-
mann (1/1), Rößler (1), Jakob (3).
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SG Brühl/Ketsch verliert deutlich gegen den Staffelsieger
Männl. C-Jugend, Kreisliga Staffel 1:
SG Brühl/Ketsch – TSV Birkenau 20:34 (10:18)
Eine unerwartet hohe Niederlage gab es am vergangenen Samstag
in der heimischen Neurotthalle gegen den neuen Staffelmeister der
Kreisliga, den TSV Birkenau. Noch im Abschlusstraining hatte die
SG versucht, sich durch eine kompaktere Abwehrvariante auf den
starken Gegner einzustellen. Doch das gelang im letzten Spiel der
SG in der Saison leider nur phasenweise. Birkenau war in Hälfte
eins vor allem aus dem Rückraum gefährlich. Brühl konnte nur
anfangs Paroli bieten (3:3). ImAngriff sorgten gleich mehrere Fehl-
pässe seitens des Gastgebers dafür, dass Birkenau immer wieder in
Ballbesitz kam und sich Tor um Tor absetzte (10:5 in der 11. Minu-
te). Leider brachte auch eine von der SG genommeneAuszeit keine
Besserung. Zu schwach waren die Bemühungen der einzelnen
Akteure im Angriff, zu wenig energisch die Abwehrarbeit. Beim
Halbzeitpfiff stand es schon sehr deutlich 18:10 für die Mannschaft
von der Bergstraße.
Waren es im ersten Durchgang noch die Würfe aus dem Rückraum,
so zeigte Birkenau in Halbzeit zwei, dass sie es auch im eins gegen
eins gut verstehen, sich Chancen zu erspielen. Der TSV ließ kei-
nen keine Zweifel daran aufkommen, dass er heute mit doppeltem
Punktgewinn und damit mit dem vorzeitigen Meistertitel in der
Kreisliga aus der Neurotthalle gehen wollte. Beim 22:12 führte
Birkenau erstmals zweistellig und beim 31:16 sogar mit 15 Toren.
Der Schlusspfiff war für die Jungs der SG beinahe eine Erlösung,
für den TSV Birkenau der Start zum ausgelassenen Freudentanz.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche; Pister (1/1), Kornmüller (4), Holzer
(3), Müller (1), Girrbach, Ertl (4), Gerischer (2), Flock (2/1), Korn-
mann, Jakob (3).

Ein Sieg zur rechten Zeit
Badenliga Damen: TV Brühl – KuSG Leimen 31:24 (16:13)
Die Brühler Handballdamen haben das erste ihrer sogenannten
Vier-Punkte-Spiele gegen die KuSG Leimen mit 31:24 für sich
entschieden. Mit diesem wichtigen Sieg, dem ersten in diesem
Jahr, haben sie sich Luft im Kampf um die Plätze in der unteren
Tabellenregion verschafft. Vier Spieltage vor Schluss belegt der
TV Brühl Platz acht. Da die Abstiegsmodalitäten, was die Anzahl
der Teams angeht, nach wie vor im Dunkeln liegen, können die
Brühlerinnen nach dem Punktgewinn wieder positiver in die nähere
Zukunft schauen. Die beginnt bereits am nächsten Samstag beim
Auswärtsspiel in Pforzheim, wo es nach Lage der Dinge erneut um
vier Punkte gehen wird.
Vor Spielbeginn verströmten Trainer Markus Pfeifer und seine
Spielerinnen absoluten Optimismus, wobei eine gewisse Nervosi-
tät nicht zu verleugnen war. Die legte sich sofort nach Anpfiff der
beiden Unparteiischen, die mit der fairen Partie keinerlei Probleme
hatten. Brühl begann im Gegensatz zu den letzten Spielen mit
enormem Selbstvertrauen und viel Tempo, um die KuSG frühzeitig
in die Knie zu zwingen. Dies gelang auch, denn nach acht Minuten
führte Brühl bereits mit 6:1. Aber die Gäste lösten sich allmählich
aus der Brühler Umklammerung und nutzten eigene Aktionen, vor
allem aus dem Rückraum, zu eigenen Treffern. Da die 5:1-Deckung
– Maike Röschel deckte vorgezogen – des TVB aufopferungsvoll
um jeden Ball kämpfte und die Gastgeberinnen das Tempo weiter
hochhielten, kam die KuSG trotz aller Anstrengungen nie ganz auf
Tuchfühlung (7:4, 11:8 und 16:11). Beim Stand von 16:13 wurden
die Seiten gewechselt.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit einer laufintensiven und abwechs-
lungsreichen Partie verringerten die Gäste zunächst den Rückstand
auf zwei Tore (15:17 und 16:18). Außerdem stellte Leimen eine
Sonderbewacherin für die Brühler Spielmacherin Kerstin Siebenlist
ab. Dieser Schachzug verfehlte seine Wirkung allerdings gänzlich.
Jetzt hatte der TVB mehr Raum zur Verfügung, den vor allem
Julia Werle mit ihren neun Treffern und Maike Renkert vorzüglich
ausnutzten. In den vielen Eins-zu-eins-Situationen stellten sie ihre
individuelle Klasse unter Beweis. Maike Renkert erzielte nicht nur
selbst vier Treffer, sondern sorgte auch für etliche strafwurfreife
Aktionen am gegnerischen Kreis. Alle sechs Siebenmeter verwan-
delte Kerstin Siebenlist bombensicher. Das brachte die nötige Ruhe
ins Brühler Spiel. Die kämpferische KuSG kam letztmals beim
21:23 gefährlich nahe. Dann hatten sie ihr Pulver verschossen,
wirkten müde und ausgelaugt, während Brühl noch in der Lage

war, weiter Gas zu geben. Die letzten zehn Minuten spielten die
Brühlerinnen, die mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung
aufwarteten, wie befreit auf und sicherten sich endgültig den ver-
dienten und viel umjubelten 31:24-Sieg.
Trainer Markus Pfeifer war mit dem Auftritt seiner Mädels fast
rundum zufrieden: „Wir hatten das Spiel über 50 Minuten im Griff
und waren nur zu Beginn der zweiten Hälfte zu unkonzentriert. Die
zwei Punkte tun uns allen gut. Der Sieg, den wir unbedingt wollten,
war hoch verdient.“
TV Brühl: Fürst, Lauerwald, Zimmermann; Hirsch (1), Obsada,
Bühn, Werle (9), Siebenlist (10/6), Naber, Zachert (3), Edelmann
(2), Pristl (1), Renkert (4), Röschel (1).
ako

Vermeidbare Niederlage im Spitzenspiel
2. Kreisliga Männer:
TSG 62 Weinheim – TV Brühl 32:27 (16:15)
In der 2. Kreisliga bleibt das Rennen um die Aufstiegsplätze weiter
spannend. Der TV Brühl, der die vorentscheidende Begegnung in
Weinheim mit 27:32 verlor, profitierte dabei von der Heddesheimer
Niederlage in Ilvesheim. Drei Spieltage vor dem Saisonende ver-
bleiben die Brühler weiterhin auf Tabellenplatz eins. Am nächsten
Sonntag kommt es beim Spiel in Heddesheim zum nächsten Gip-
feltreffen für den TVB.
Schade, aber an die guten Leistungen aus der Partie gegen Ilves-
heim knüpften die Brühler in Weinheim nur phasenweise an, dies
vor allem in der ersten Hälfte. Da führte der TVB nach 15 Minuten
mit 10:8 und ein Sieg in Weinheim lag im Bereich des Möglichen.
In diesen Minuten vergab der TV Brühl allerdings einige Groß-
chancen, die Weinheim wieder ins Spiel brachten. Beim Stand von
16:15 für Weinheim wurden die Seiten gewechselt.
In der zweiten Hälfte traf der verletzungsbedingte Ausfall von
Michael Brand die Brühler bis ins Mark. Das Aufbauspiel war jetzt
nicht mehr so flüssig und aus dem Rückraum kamen die erhofften
Treffer nicht im erforderlichen Umfang, um die Partie noch zu
drehen. Die Entscheidung deutete sich ab der 45. Minute an, als
die TSG aus dem 25:22 eine 29:22-Führung herausschoss. In diese
Zeitspanne fiel auch die dritte Zeitstrafe für Michael Gebhardt,
die die Brühler Farben weiter schwächte. So war der Weinheimer
32:27-Sieg am Ende nicht einmal unverdient.
TV Brühl: Helinski, Weinhart; Brand (1), Klamm (3/3), Göck (1),
Faulhaber (3), Gebhardt (3), Zimmermann (2), Böhm, Dederichs
(2), Palme (3), Kinkel-Daum (1), Gaisbauer (6), Noske (2/1).
ako

Handballvorschau
16.03.
16:30 Uhr weibl. D-Jugend, Sonderstaffel
HSG Bergstraße – TV Brühl
18:00 Uhr Badenliga Damen
SG Pforzheim/Eutingen – TV Brühl
17.03.
12:15 Uhr 2. Kreisliga Damen
TV Brühl 2 – HG Saase 2
14:00 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – HSG Bergstraße
15:00 Uhr männl. B-Jugend, Kreisliga
Post SG Mannheim 2 – SG Brühl/Ketsch
15:15 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel Staffel 2
TV Brühl – JSG St. Leon/Reilingen
16:45 Uhr weibl. A-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl 2 – HSG Mannheim
18:30 Uhr 2. Kreisliga Männer
SG Heddesheim 2 – TV Brühl
18:30 Uhr 4. Kreisliga Männer, Staffel 1
TV Brühl 2 – HC Mannheim-Vogelstang 2
21.03.
20:30 Uhr BHV-Pokal Damen, Viertelfinale (Sporthalle Spöck)
SG Stutensee – TV Brühl
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Weitere zwei Punkte bei glanzlosem Aufeinandertreffen
Männl. B-Jugend, Kreisliga:
SG Brühl/Ketsch – HG Saase 2 37:21 (17:8)
In einem nicht wirklich hochklassigen Spiel siegten die Jungs der
SG gegen den Tabellensechsten, die HG Saase, zwar ungefährdet
mit 37:21, setzte aber spielerisch kaum Akzente.
Trotz zahlenmäßiger Überlegenheit von Beginn an, der Gast war
nur mit fünf Spielern angereist, kam kein Spielfluss zu Stande, die
Abwehr war zu zögerlich im Abwehrverband gegen vier Angreifer.
Jeder verließ sich auf seinen Nebenmann, so dass man ganz ein-
fache Tore kassierte. Aus Sicht der Jungs von der Bergstraße, die
mit Eifer schon zu Beginn ein ernstzunehmendes Spiel boten, eine
passable Leistung.
Nach verhaltenem Beginn (2:2) schalteten die Jungs der SG bis
Mitte der ersten Halbzeit einen Gang höher und setzten sich bis
zur Halbzeit auf 17:8 ab. Auf der Tribüne wollten die Eltern eine
Leistungssteigerung provozieren, doch es kam anders. Die zahlen-
mäßig Unterlegenen nutzen jede sich bietende Gelegenheit zum
Torerfolg, unterstützt von der bescheidenen Abwehrleistung der
Heimmannschaft.
Trainer Dederichs zeigte auch nach dem Spiel, dass er mit der
Leistung seiner Mannschaft nicht zufrieden war. Nach dem Motto:
Pflicht erfüllt, mehr aber auch nicht, wird er die noch kommenden
Trainingseinheiten nutzen, um eine entsprechende Leistung in den
letzten Spielen abzufordern.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; Winkler (10), Knischek (4),
J. Kraft (8), Flörchinger (3), Ertl (2), Müller (5/1), Holzer, Lechner
(1), Pister (4).

Abt. Tischtennis
Brühl gewinnt 9:6 gegen Oftersheim 2
In der Tischtennis-Bezirksliga ist die erste Herrenmannschaft des
TV Brühl dem Klassenerhalt ein Stück näher gekommen. Mit 9:6
wurde die zweite Mannschaft der TTG EK Oftersheim besiegt.
Nach den Doppeln lagen die Brühler 1:2 zurück, Gropp/Bössel-
mann hatten die Brühler 1:0 in Führung gebracht, Matt/Kalous
mussten sich leider 11:8 im 5. Satz geschlagen geben. In den Ein-
zeln lief es deutlich besser für die Brühler. Daniel Gropp, Wilmar
Becker, Andreas Bösselmann, René Kalous und Michael Matt
erhöhten das Zwischenergebnis auf 6:3. In der zweiten Einzelrunde
konnten Daniel Gropp, Andreas Bösselmann und Michael Matt die
fehlenden Punkte erringen. Sascha Wamers ging zwar erneut auf-
grund der fehlenden Spielpraxis leer aus, aber seine Anwesenheit
beflügelt die Mannschaft. Bei zwei noch ausstehenden Spielen fehlt
den Brühlern noch ein Punkt, um den Klassenerhalt zu sichern.
Die erste Damenmannschaft kam gegen den TTC St. Ilgen III
zu einem mühelosen 8:0. Susanne Amos und Kerstin Thomsen
konnten jeweils zwei Einzel gewinnen. Die weiteren Punkte holten
Monika Werner und Miriam Schmitt im Einzel sowie die beiden
Doppelpaarungen Amos/Werner und Thomsen/Schmitt.
Die zweite Herrenmannschaft blieb in der Kreisliga am Wochen-
ende unfreiwillig spielfrei, da der Gegner TTV Heidelberg 3 am
Freitag seine Mannschaft kurzfristig zurückgezogen hat, weil man
trotz 18 (!!) gemeldeten Spielern keine Mannschaft für die restli-
chen drei Auswärtsspiele zusammenbekommt.
Mit 4:9 kam die vierte Herrenmannschaft in der Kreisklasse A
gegen die TSG Plankstadt 4 unter die Räder. Im Doppel konnten
nur Buchta/Kluge einen Sieg erzielen. In den Einzeln konnten
Vinzenz Buchta, Horst Kluge und Manfred Plath jeweils einen
Einzelsieg erringen.
Dagegen konnte die 5. Herrenmannschaft die 5. Mannschaft der
TSG Plankstadt mit 9:5 bezwingen. Im Doppel blieben Kronenber-
ger/Speckert ohne Niederlage. Frank Speckert, Alexander Reimer
und Eugen Chmura gewannen jeweils beide Einzel, die weiteren
Punkte holten Torsten Leutert und Mario Petrino.
Die 6. Mannschaft des TV bezwang den TTC Wiesloch-Baiertal
mit 8:2. Till/Werner und Witt/Petrino brachten die Brühler 2:0 in
Front. Michael Witt und Peter Drbohlav blieben zweimal siegreich,
einen Punkt holten Mario Petrino und Werner Dubbernell.

Fußball-Landesliga:
FV Brühl - ASV/DJK Eppelheim 1:2 (1:0)
Der FV Brühl kommt in der Fußball-Landesliga einfach nicht aus
dem Tabellenkeller. Nach einer 1:0-Halbzeitführung musste sich
die Elf von Trainer Bernd Oßwald dem ASV/DJK Eppelheim mit
1:2 geschlagen geben.
Die Gastgeber hatten durch Emre Güc die erste vage Gelegenheit,
er verfehlte mit einem Distanzschuss das Gehäuse. Auf der Gegen-
seite beschwor ein Eckstoß von Volkan Centinkaya Gefahr heraus,
Brühls Keeper Stefan Knebel lenkte den Ball über die Querlatte
(12.). Auch in der 18. Minute war es ein Eckball der eine Chance
für den FVB einleitete, Tim Heene setzte den Ball letztlich über die
Querlatte des Eppelheimer Gehäuses (18.). Lindon Imeri brachte
den FV Brühl in der 28. Minute in Führung, er verwandelte einen
Hand-Elfmeter zum 1:0. Nur fünf Minuten später verpasste Rohr
nach einem Freistoß von Savas Badalak den Ball nur knapp (33.).
Kai Baumann hatte noch in der ersten Spielhälfte die Riesenchance
zumAusgleich, als er frei vor Brühls Schlussmann auftauchte, aber
Stefan Knebel verhinderte den Ausgleich (36.). Da auch Neuzu-
gang Ali Hanbas einen Kopfstoß über das Gästetor setzte (42.) und
ASV Stürmer Kai Baumann mit einem Distanzschuss nicht zum
Erfolg kam (44.), blieb es bei der Brühler 1:0-Halbzeitführung.
Der FVB versäumte es in der 60. Minute die Führung auszubauen.
Zunächst setzte Patrick Greulich den Ball knapp am langen Pfosten
vorbei, wenig später stand nach einem Kopfball von Hanbas ledig-
lich der Pfosten einem weiteren Torerfolg im Weg. So mussten die
Gastgeber statt die Führung auszubauen den Ausgleich hinnehmen.
Nachdem Peter Müller eine brenzlige Situation in der 61. Minute
noch klären konnte, fiel zwei Minuten später doch der Ausgleich.
Patrick Fetzer kam nach einem langen Ball in den Strafraum zum
Schuss, der Ball schlug zum 1:1 im Brühler Gehäuse ein. Für die
Gastgeber kam es noch schlechter, denn Tobias Köbler war mit
einem Distanzschuss zum 2:1-Siegtreffer für den ASV/DJK Eppel-
heim erfolgreich (82.), da auch die Schlussoffensive des FV Brühl
die Niederlage nicht mehr verhindert konnte. Trotz des Erfolges
zeigte sich Eppelheims Trainer mit der Leistung seiner Mannschaft
unzufrieden, FVB-Coach Bernd Oßwald trauerte den vergebenen
Möglichkeiten nach: „Diese Saison läuft vieles schief. Die Chancen
waren da, zumindest ein Punkt wäre verdient gewesen“.
vm

Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl 2 – SC RW Rheinau 2 2:2 (2:1)
Auf Seiten des FV Brühl haderte man mit vielen Entscheidungen
des Schiedsrichters, die unter anderem zu den zwei Gegentreffern
führten. So übersah der Unparteiische eine Abseitsposition von
Nabil Djallouli der die Gäste mit 1:0 in Führung brachte (10.). Der
Ausgleich ließ aber nicht lange auf sich warten. Mario Tessitore
staubte nach einem Pfostentreffer von Tim Hoffmann zum 1:1 ab
(14.). Noch im ersten Spielabschnitt brachte Hoffmann die Gastge-
ber in Führung, er war im Nachschuss zum 2:1 erfolgreich (40.).
Klar imAbseits stand Thomas Schneider beim 2:2-Ausgleich (77.),
der Schiedsrichter meinte aber, dass das Zuspiel von einem Brühler
Akteur kam. Dennoch hatte sich der FV Brühl die verlorenen Punk-
te auch ein Stück selbst zuzuschreiben, da zu viele Chancen gegen
nie aufgebende Rheinauer liegengelassen wurden.
vm

FV Brühl vor schwerem Auswärtsspiel
Der FV Brühl hängt in der Fußball-Landesliga weiter in der unteren
Tabellenregion fest und die Aufgaben werden nicht leichter. Am
Sonntag um 15 Uhr gastiert die Oßwald-Elf beim Tabellensechs-
ten FC St. Ilgen.
Auch die zweite Mannschaft tritt auswärts an, am Sonntag um
12.30 Uhr gastiert die Elf von Trainer Steffen Hoffmann bei der
SG DJK/Fortuna Edingen.
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Juniorenspiele
Samstag, 16.03.2013
E2-Junioren 10:00 FV Brühl - FV Fortuna Heddesheim 3
E1 10:00 FV Brühl - TSV Amicitia Viernheim
E3 12:30 DJK Feudenheim 3 - FV Brühl
D2-Junioren 12:30 FV 08 Hockenheim - FV Brühl
D1 12:30 FV 03 Ladenburg - FV Brühl
C-Junioren 13:30 FV Brühl - Spvgg 06 Ketsch
Dienstag, 19.03.2013
B-Junioren 18:30 JFC Edingen-Neckarhausen - FV Brühl
vm

FV Brühl sucht weitere A-Jugendliche für die kommende
Saison!
Das junge und ambitionierte Trainerteam mit Chefcoach Tobias
Krause an der Spitze bastelt immer noch an einer schlagkräftigen
A-Jugend für den FV 1918 Brühl.
Dabei konnten bereits etliche Spieler für den FVB gewonnen wer-
den, die in der kommenden Saison für den FV Brühl auf Torejagd
gehen.
Die Zahl von aktuell 13 Jugendlichen der Jahrgänge 1995 und
1996 ist aber noch nicht ausreichend, um dem Ziel Wiederaufstieg
in die Landesliga nahe zu kommen.
Daher ist jeder herzlich willkommen, der Lust und das Zeug dazu
hat, in Brühl Fußball zu spielen.
Trainingseinheiten zur Sichtung werden in den nächsten Monaten
stattfinden!
Schickt uns eine Mail oder ruft einfach an!
Kontaktmöglichkeiten:
Trainer Tobias Krause, Tel. 0157-39219297
E-Mail: tobias.krause2@web.de
Abteilungsleiter Nils Körner, Tel. 0163-1900188
E-Mail: NKoerner@gmx.de
vm

Hallensportfest in Reilingen

Am 03. März 2013 fand in Reilingen das jährliche traditionelle
Leichtathletik-Hallensportfest für Schülerinnen und Schüler statt.
An diesem Sportfest in den Fritz-Mannherz-Hallen nahmen aus
unserer Trainingsgruppe Athletinnen und Athleten der Altersklas-
sen U14 und U12 erfolgreich teil.
In der Altersklasse U14 gingen Ines Heidenreich (W13) und Julia
Gruber (W12) an den Start. Ines kam im 35-m-Lauf mit 5,9 s in
den A-Endlauf und belegte hier mit 6,2 s den 5. Platz. Im Weit-
sprung konnte sie sich über einen 3. Platz freuen. Julia lief die 35 m
in 6,3 s (Platz 8), im Weitsprung landete sie bei 3,52 m (Platz 5).

Vivien Stillger und Jessica Göbel vertraten die Altersklasse U12/
W11. Vivien belegte im B-Endlauf der 35-m-Strecke mit 5,8 s den
1. Platz und im Weitsprung mit guten 3,62 m den 3. Platz. Jessica
lief die 35 m in 6,7 s und sprang 2,90 m weit. Nina Hoffmann
(U12/W10) erreichte im 35-m-Lauf den A-Endlauf und spurtete
in 6,2 s auf den 5. Platz. Die gleiche Platzierung erreichte sie im
Weitsprung mit 3,25 m.
Bei den Schülern waren Kornel Ockert (U12/M11) und Adrian
Schütz (U12/M10) am Start. Kornel erreichte im B-Endlauf der
35-m-Strecke nach 6,3 s das Ziel und damit den 4. Platz. Im Weit-
sprung kam er mit 3,39 m auf den 7. Platz. Adrian lief im Endlauf
die 35 m in 6,3 s und wurde mit dem 2. Platz belohnt, im Weit-
sprung kam er mit 2,52 m auf den 5. Platz.
Allen einen herzlichen Glückwunsch zu ihren gezeigten Leistun-
gen.
Hd.

Heini-Langlotz-Lauf 2013
Genau 846 Teilnehmer/innen kamen dieses Jahr beim 7. Heini-
Langlotz-Lauf in ihren jeweiligen Läufen ins Ziel. Drohte uns
der Wettergott noch unter der Woche mit Regen, Frost und sogar
Schnee, so hörte sich die Wettervorhersage am Freitag bzw. Sams-
tag doch schon besser an. Und so gingen die Läufe pünktlich los.
Zuerst die Brühl-Rohrhofer-Meile (3,33km) mit 106 Teilnehmern,
dann die Bambini-Läufe mit 176 Teilnehmern, um 12.00 Uhr der
Hauptlauf über 10 km mit 486 Teilnehmern und zum Schluss um
12.45 Uhr die Walking-/Nordic-Walking-Gruppe mit 78 Teilneh-
mern.
Bei der 7. Auflage des Brühler Volkslaufs hatte auch die Netto-
Zeitmessung bei uns Premiere, was bedeutet, dass jeder einen Chip
an seiner Startnummer hat und beim Start und im Ziel über eine
Matte läuft, die mit Sensoren versehen ist und so die reine Laufzeit
an den Computer meldet.
Ohne die zahlreiche Unterstützung und die vielen helfenden Hän-
den wäre der Lauf auch in diesem Jahr nicht realisierbar gewe-
sen. Daher bedankt sich das Orga-Team der Arbeitsgemeinschaft
Brühl-Rohrhofer Leichtathletik bei allen ehrenamtlichen Helfern,
den zahlreichen Kuchenspendern, der Gemeinde Brühl für die
Unterstützung durch den Bauhof und der Überlassung der Schil-
lerschule, hier besonders der Rektorin Frau Ric, der Leiterin des
Sonnenschein-Horts Frau Fonje und den Hausmeistern Peter Stapf
und Roland Schwab, dem SV Hellas Brühl, dem Roten Kreuz für
seine Bereitschaft, allen betroffenenAnwohnern für ihr Verständnis
sowie allen Sponsoren, die eine solche Veranstaltung erst möglich
machen, und nicht zuletzt allen Teilnehmern und Zuschauern.
Ergebnislisten sowie Urkunden vom Lauf können unter www.
Heini-Langlotz-Lauf.de eingesehen bzw. gedruckt werden.
ms

Fußball
SV Rohrhof - SV Enosis Mannheim 2:0
Zumindest in der 1. Halbzeit konnte man keinen Tabellenunter-
schied zwischen den Mannschaften erkennen. Die Gäste stellten
eine kampfstarke, kompakte Mannschaft. Besonders in der Hin-
termannschaft hatten die Gäste ihren besten Mannschaftsteil. In
der 11. Spielminute hatte C. Burgurcu Pech, als er aus 20 m einen
Distanzschuss losließ der nur um Haaresbreite das Tor verfehlte. In
der 25. Minute ging M. Klimm auf der linken auf und davon und
seine gefährliche Hereingabe konnte nur noch der Torwart durch
sein gutes Stellungsspiel einem mitgelaufenen Mitspieler den Ball
vom Fuß nehmen.
Großes Glück hatte der SVR als plötzlich in der 32. Minute E.
Pipilozis vor dem Tor von R. Rabl auftauchte, jedoch warf sich der
Torwart waghalsig in den Schuss und konnte daher in allerletzer
Not das 0:1 für die Gäste verhindern. In der 42. Minute wurde
Daniele Parisi auf der linken Seite angespielt, dieser spielte noch
2 Gegenspieler schwindelig und bevor noch ein weiterer Abwehr-
spieler eingreifen konnte, schoss der Torjäger in gewohnter lässiger
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Manier das 1:0 aus 15 m Entfernung unhaltbar für den gegne-
rischen Torwart ins Netz. In der 47. Spielminute hatte D. Parisi
sogar das 2:0 auf dem Fuß, als er nach feiner Einzelleistung den
Torwart umspielte und nur noch einzuschießen brauchte. Jedoch in
allerletzter Sekunde warf sich ein Gegenspieler noch in den Schuss
und konnte denselben zur Ecke abwehren.
In der 59. Spielminute wurde dem SVR ein klarer Strafstoß verwei-
gert, als Kevin Gund den letzten Mann ausspielte und vom Torwart
nur noch durch ein Foul gestoppt werden konnte, jedoch blieb die
Pfeife des Schiedsrichters stumm und der Elfmeterpfiff aus. In der
76. und 82. Spielminute hattenA. Ragusa und D. Parisi Pech als der
gegnerische Torwart durch gutes Herauslaufen denWinkel verkürz-
te und die Schüsse entschärfen konnte. In der 88. Spielminute der
schönste Spielzug des gesamten Spiels. T. Ragusa erhielt einen Ball
auf der linken Seite zugespielt, den Ball spielte er weiter zu einem
Mitspieler. Derselbe ließ ihn gleich abprallen, sodass T. Ragusa auf
den Torwart frei zulaufen konnte und mit einem satten Schuss aus
14 m ließ er dem guten gegnerischen Torwart nicht den Hauch einer
Abwehrmöglichkeit und schoss zum spielentscheidenden 2:0 für
die Gastgeber ein. In der 89. Minute hatte nochmals D. Parisi eine
gute Möglichkeit aus 16 m Entfernung, als er mit einem gezirkelten
Schuss bereits den Torwart überwunden hatte, jedoch ein Abwehr-
spieler auf der Torlinie den Ball noch wegschlagen konnte.
pl

SV Rohrhof - Alemania Rheinau 10:0
Höchster Sieg der Rohrhof-Reserve in der B-Klasse
Die Rohrhof-Reserve schlägt die 1. Mannschaft von Alemania
Rheinau mit 10:0.
VonAnfang an dominierte die Heimmannschaft das Geschehen und
ging in der 9. Minute durch Steffen Ramer in Führung. In der 22.
Minute war es dann Kalla der mit einem schönen Solo aus der eige-
nen Hälfte das 2:0 markierte. Nur zwei Minuten später erzielte Lars
Hortian nach Hereingabe des stark aufspielenden Steffen Ramer
das 3:0. Wiederum war es Hortian der in der 30. Minute das Zuspiel
von Laaber zum 4:0 verwerten konnte. Mit diesem Spielstand ging
es dann in die Halbzeit.
Nach der Pause gingen es die Rohrhöfer dann etwas ruhiger an
und kamen erst in der 60. Minute durch Weber zum 5:0. Ab der
70. Minute musste Rheinau mit 10 Mann das Spiel zu Ende spie-
len, denn der Schiri gab dem Rheinauer Kapitän wegen Meckerns
die Gelb-Rote Karte. Rohrhof nutzte die Überzahl aus und erhöte
in der 72. Minute auf 6:0 durch Hortian. 3 Minuten später war es
Laaber der auf 7:0 erhöte. Das 8:0 ließ nicht lange auf sich warten,
es war David Sommer, der in der 77. Minute sein erstes Tor für die
Rohrhöfer schoss. Hortian erzielte mit seinem 4. Treffer in der 80.
Minute das 9:0. Den Schlusspunkt setzte Steffen Ramer, der mit
seinem ersten Doppelpack das 10:0 machte.
Zu keiner Zeit war dieser Sieg gefährdet, denn Rheinau kam mit
der Spielfreude der Rohrhöfer nicht mit.
cf

Fußballvorschau:
SV Rohrhof gastiert beim ASV Feudenheim
Am kommenden Sonntag gastieren die Fußballer des SV Rohrhof
beim ASV Feudenheim, der derzeit im Tabellenmittelfeld der
Kreisliga zu finden ist. Mit einer couragierten Leistung will die
Elf von Trainer Sium dort, wenn möglich, dreifach punkten, um
weiter den zweiten Tabellenplatz zu besetzen. Spielbeginn ist um
15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft steht am Sonntag um 12.30 Uhr vor einer
sehr schweren Hürde beim souveränen Tabellenführer der Kreis-
klasse B, demASV Feudenheim II. Dort könnte die Siegesserie der
„Zweiten“ nach der Winterpause durchaus enden.
Die Damenmannschaft spielt am Sonntag um 17.00 Uhr beim
SC Blumenau und bestreitet ihr erstes Pflichtspiel nach der Win-
terpause.
Juniorenvorschau:
Samstag, 16.03.2013 ab 10.00 Uhr Teilnahme der F-Junioren am
Spieltag beim SC 08 Reilingen
10.00 Uhr SV Schriesheim 4 – E-Junioren
13.45 Uhr SpVgg 06 Ketsch 2 - C-Junioren
15.00 Uhr B-Junioren – TSVAmicitia Viernheim
T.K.

Einladung zur Hauptversammlung am Freitag den 12. April
2013 um 19.30 Uhr im Vereinshaus des S.V. Rohrhof
Wir laden dazu alle Mitglieder des Sportvereins Rohrhof zur
Hauptversammlung recht herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet folgendermaßen:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Bericht des Hauptkassiers
4. Bericht der Kassenrevisoren
5. Entlastungen des Vorstands
6. Berichte der Abteilungen
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Hauptver-
sammlung eingereicht werden.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor!
Hans Hufnagel 1. Vorsitzender

Fischbesatz macht Sperrung des Angelsees erforderlich
Wie in der Generalversammlung beschlossen, wird der vorgesehe-
ne Fischbesatz in der Osterwoche durchgeführt. Die Fische wer-
den am Mittwoch, den 27.03.2013, eingesetzt, wozu noch Helfer
gesucht werden. Freiwillige können sich mit dem Fischwasserver-
walter Berthold Kunzmann unter Tel. 06202-75636 in Verbindung
setzen, da die genaue Uhrzeit erst kurzfristig bekannt sein wird.
Um den Flossentieren eine Eingewöhnungsphase zu ermöglichen,
bleibt der Angelsee am 27.03. und am 28.03.2013 für den gesamten
Fischfang gesperrt, ab Karfreitag kann dann wieder mit Elan der
Angelei nachgegangen werden. Zum Saisonbeginn wünscht der
1. Vorsitzende Uwe Kanehl allen Aktiven für das Jahr 2013 ein
erfolgreiches „Petri Heil“.
Gbm

Arbeitseinsatz am Vereinsheim
Am 16. und 23. März findet jeweils ab 9 Uhr ein Arbeitseinsatz am
Vereinsheim statt.
J.R.
Fischverkauf am Karfreitag
Am Karfreitag wird der ASV Brühl 1965 e.V. wieder an seinem
Vereinsheim Fischfilets backen und im Straßenverkauf für die
Bevölkerung anbieten. Auf der Speisekarte stehen die beliebten
Zanderfilets und neu in diesem Jahr Kap Seehechtfilet. Dieser
immer beliebter werdende Speisefisch kommt aus dem Südostat-
lantik vor den Küsten Südafrikas, er ist bekannt für sein festes
mageres Fleisch und ist deshalb besonders für die kalorienbewusste
Ernährung geeignet. Ebenso gibt es Fischbrötchen sowie Kartof-
felsalat und frische Brötchen.
Wie schon in den vergangenen Jahren, werden die „65er“ wieder
die Wartezeiten, durch den Einsatz von zwei Kassen und mehreren
Verkäufern, möglichst kurz halten. Bei schlechtem Wetter gibt es
für die Kunden außerdem eine überdachte Wartezone.
Der Verkauf findet von 10 bis 14 Uhr statt.
Hinweis: Das Vereinsheim ist am Weidweg 2 gegenüber der Firma
Autoglas in Richtung Kollerfähre.
J.R.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
informiert:
Hier noch eine Information zum Winterangeln am Sonntag, den
17.03.2013, am Grieshaber Baggersee. Treffpunkt ist um 10.00
Uhr am Brühler Messplatz und der Angelbeginn wird am Wasser
festgelegt. Allen Anglern Petri Heil!
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kurpfälzischen
Reit- und Pferdesportverein Brühl e.V. am Freitag, 5. April
2013 um 19.00 Uhr im Vereinslokal „Reiterstübchen“
Tagesordnung
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Berichte einzelner Vorstandsmitglieder
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wahl des Gesamtvorstandes
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 28.03.2013 schriftlich beim
Vorstand eingereicht werden.
gez. der Vorstand

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Einladung zur Mitgliederversammlung 2013
Die Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, 21.03.2013 um
19.00 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung

3. Rückblick 2012
4. Bericht Kasse
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Schatzmeisters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl der Kassenprüfer
9. Ausblick 2013
10. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung waren bis zum 02. März 2013 an die
Vorstandschaft zu richten.

Informationsveranstaltung zum Thema:
„Neuerungen und Grundlagen für gesetzliche Betreuer rund
um den Aufgabenkreis Gesundheitssorge“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen.
Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund von Alter,
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht
selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch einen
gesetzlichen Betreuer, der durch das Betreuungsgericht bestellt
wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer und
Bevollmächtigten sowie alle an dem Thema Interessierten, herzlich
zur Informationsveranstaltung „Neuerungen und Grundlagen für
gesetzliche Betreuer rund um den Aufgabenkreis Vermögens-
sorge“ ein.
Die Veranstaltung findet am Montag, den 18.03.2013 um 18.00
Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Frau Stefanie Kurz und Herr Bernhard Ortseifen werden an diesem
Abend referieren und für Fragen zur Verfügung stehen.

Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der
Tel.-Nr. 06221-602685.

Chinesisches Kulturzentrum
„Alltagsbeschwerden selbst behandeln mit den HACI Fünf-
Elemente-Nadeln“
Der Vortrag am 20.3.2013 „Alltagsbeschwerden selbst behandeln
mit den HACI Fünf-Elemnte-Nadeln“ wird gehalten von M.A.
Sören Schelten in den Räumen des Chinesischen Kulturzentrums
Rhein-Neckar e.V. in der Richard-Strauss-Str. 26 in Brühl.
Der Beginn ist um 19.00 Uhr, der Eintritt ist kostenlos.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen zu ihren biblischen
Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzingen,
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 17.03.2013
10:00 Uhr „Der Ursprung des Menschen – Ist es wichtig, was

man glaubt?“
12:30 Uhr „Gaining Comfort in All Our Tribulations“

(englisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand
des Wachtturm-Artikels vom 15. Januar: „Jehova
ohne Selbstvorwürfe dienen“ gestützt auf Philipper
3:13

Donnerstag, 21.03.2013, Freitag, 22.03.2013 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der vierte Teil von Kapitel 6 aus dem

Buch „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“
besprochen: „Gehorche bitte der Stimme Jehovas“
(Jehova lässt uns nicht allein / Jehova zu gehorchen
ist ein Schutz)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
Lukas 1-3 werden unter anderem die Themen behan-
delt: „Wie oft und wann sollte das Gedächtnismahl
gefeiert werden?“ und „Wer darf beim Gedächtnis-
mahl von den Gedächtnismalsymbolen nehmen?“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –
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Küchen Kall feiert zweijährigen Geburtstag

Küchen-Schau-Tag

(pm/red). Ob ein romantisches Dinner zu zweit, ob für gute
Freunde oder mit netten Bekannten: Kochen ist trendy! Beson-
ders in einer Küche, die optimal geplant und perfekt ausgestat-
tet ist. Von Design bis Qualität, von funktionell bis individu-
ell, von elegant bis exklusiv.

„Küchen sind unser Element,
seit über 40 Jahren. Als mittel-
ständischer Fachbetrieb mit
Stammsitz in Oftersheim sind
wir eine bekannte und feste
Größe in der Metropolregion
Rhein-Neckar und fühlen uns
seit jeher der Tradition soli-
der Leistung zu fairen Prei-
sen verpichtet“, erläutern die
Geschäftsführer Rolf Kall und
Oliver Schmidt die erfolgrei-
che Firmenphilosophie. Unter

dem Motto „Augen auf beim
Küchenkauf“ laden die kreati-
ven Küchenpros jetzt anläss-
lich des „zweijährigen Hei-
delberger Geburtstages“ am
Sonntag, 17. März, von 11 bis
17 Uhr zu einem interessan-
ten und informativen Küchen-
Schau-Tag ins Heidelberger
Küchenstudio ein.
Zu sehen und bestaunen sind
dabei Küchenträume von rus-
tikal bis lackglänzend, hoch-

wertige Markenprodukte und
top-aktuelle Elektrogeräte.
Natürlich darf bei dem Rund-
gang durch die faszinieren-
den Küchenwelten ein frisch
gebrühter Kaffee und ein
leckeres Stück Kuchen nicht
fehlen.

Eröffnung

Mit der Eröffnung der Filia-
le Heidelberg vor zwei Jah-
ren hat der innovative Ofters-
heimer Traditionsbetrieb in
der Tat neue Akzente gesetzt.
„Wir freuen uns, dass unsere
Küchen-Präsentation auf ins-
gesamt 400 qm Ausstellungs-
äche im Heidelberger Studio
so gut ankommt.
Die Kunden sind begeistert,
was wir natürlich gerne zur

Kenntnis nehmen und als
schmackhaftes Ergebnis für
unser „professionelles Koch-
rezept“ werten:
Man nehme bekannte und
renommierte Marken, würze
sie mit individueller Beratung,
verfeinere sie mit der Verläss-
lichkeit und Kompetenz eines
hauseigenen Montageteams
und gebe als letzten Schliff
den persönlichen und direk-
ten Draht zum Kunden hinzu:
Fertig ist die Traumküche!

Also:

Augen auf beim Küchenkauf
und herzlich willkommen
zum Küchen-Schau-Tag am
Sonntag, 17. März von 11-17
Uhr in Heidelberg, Hebelstra-
ße 14

MLP mit Gewinnsprung zur alten Ertragskraft

Personaleinsparungen brachten gewünschtes Ziel

(goe/red). Der größteGewerbesteuerzahler derWeinstadt, der FinanzdienstleisterMLP, kehrt dank
wenigerPersonal zu seiner altenErtragskraft zurück.TrotzderknappenVerfünffachungdesBetriebs-
ergebnisses im vergangenen Jahr blickt der Finanzdienstleister MLP verhalten in die Zukunft.

„Wir haben eine epocha-
le Finanzkrise erlebt, die uns
sicher noch weiter beschäfti-
genwird“, sagte Vorstandschef
Uwe Schroeder-Wildberg. Das
einzige börsennotierte Wies-
locher Unternehmen konnte
2012 den Gewinn von 11,2 auf
52,7MillionenEuro steigern bei
einem Umsatz von 568 Millio-
nen Euro (plus 4 Prozent).
Den Stadtkämmerer wird‘s
freuen, denn bekanntlich
bemisst sich die Gewerbesteuer
am Ertrag eines Unternehmens
und MLP ist derzeit der größte
Steuerzahler derWeinstadt. Vor
allem das Vermögensmanage-
ment bei der MLP-Tochter Feri
fuhr ein sattes Erlösplus von 55
Prozent ein - hier protierte der

Finanzdienstleister vom Trend
zu kurzfristigenAnlagen.

Erlöse

In den kommenden drei Jah-
ren sollen die wiederkehren-
den Erlöse in „die Nähe von 60
Prozent“ des Gesamtumsatzes
steigen.
Ein anderes Wachstumsziel hat
das Unternehmen allerdings
verfehlt: Stattder für 2012 ange-
strebten Ebit-Marge von 15 Pro-
zent reichte es trotz des besten
Ergebnisses seit 2007 nur für 13
Prozent. Kostensparprogram-
me habe das Unternehmen
aber hinter sich. Damit erklärt
sich auch der starke Gewinn-
anstieg im vergangenen Jahr:
2011 hatten einmalige Belas-

tungen hauptsächlich bei Per-
sonaleinsparungen den Über-
schuss gedrückt. Die Aktionä-
re sollen eine Dividende von 32
Cent erhalten – zwei Centmehr
als im Vorjahr. Das Ergebnis
vor Zinsen und Steuern (Ebit)
soll sich 2013 bis 2015 in einem

Korridor von 65 bis 78 Millio-
nenEuro bewegen. Im abgelau-
fenen Jahr waren es 74,1 Milli-
onen.

Aktie

Uneins auf diese Zahlen
reagierten zunächst die Ana-
lysten und schickten mit ihren
teilweise gegensätzlichenKom-
mentaren die in den vergange-
nen Monaten stark gestiegene
Aktie zunächst auf Talfahrt. Das
Papier ging amMontag bei 6,04
Euro aus demHandel.

Foto: MLP AG
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KULTUR REGIONAL
2. Speyerer JazzFest am 22. März mit drei außergewöhnlichen Künstlern

Instrumentalisten von europäischem Niveau in der Domstadt
(pm). Am Freitag, den 22. März, um 20.00 Uhr beginnt das 2.
Speyerer JazzFest in der Stadthalle. Nachdem die Erstauage
des 1. Speyerer JazzFestes im vergangenen Jahr imAlten Stadt-
saal sämtliche Erwartungen übertraf, werden die Besucher in
der zweiten Runde den Klängen der derzeit aktuellen europäi-
schen Jazzszene lauschen. Veranstalter ist der Kulturring.

„Pili Pili“

Absoluter Höhepunkt des
Abends dürfte ohne Frage Jas-
per van’t Hofs „Pili Pili“ sein.
„Pili Pili“, das sind 7 Musiker
aus Afrika, dem Balkan und
Nordeuropa, die mit ihrem
einzigartigen Ethno-Groove
den Beweis antreten, dass Jazz
tanzbar ist. „Pili Pili“ ist nicht
nur eine einzigartige Fusion-
Formation, sondern gilt seit
ihrer Gründung durch Jasper
van’t Hof 1984 zur interna-
tionalen Entdeckungsschule
und Schmiede für angehende

Worldmusic-Stars (Angélique
Kieljo und andere).

Duo Nabatov und Wogram

Davor kann man das Duo
Simon Nabatov (Piano) und
Nils Wogram (Posaune) erle-
ben. Die beiden werden seit
ihrer Entdeckung auf dem
Mörser New Jazz Festival
als eines der Traumpaare
des aktuellen deutschen Jazz
bezeichnet. Dieses Konzert
verspricht ein fulminantes
Hörerlebnis mit freien Klang-
und Tastaturattacken, klas-

sisch- und jazzorientierten
Arpeggien, irrwitzigen Uptem-
pi-Unisoni, growlenden Balla-
den und gehörigen Portionen
Brazil-Groove zu werden.
Speyerern ist der Posaunist
Nils Wogram durch seine frü-
heren Konzerte mit „Under-
karl“ noch in bester Erinne-
rung. 2011 erhielt NilsWogram
übrigens den begehrten Jazz-

Echo-Preis sowie den BMW-
Jazz-Award.

Judith Goldbach

Die Mannheimer Kontrabas-
sistin Judith Goldbach ist weit
mehr als einfach eine hoff-
nungsvolle Nachwuchskünst-
lerin und wird ihr Instrument
in einer Soloperformance prä-
sentieren. Judith Goldbach
erarbeitete sich neben ihrem
Jazzstudium (in Mannheim
2010) ihre ersten Erfolge im
Landesjugendjazzorches-
ter Baden-Württemberg und
erhielt im Jahr 2007 in Toron-
to den ersten Platz von „Sis-
ters in Jazz“. Deswegen eröff-
net die taffe Kontrabassistin
mit ihrem eigenwilligen und
geschmeidigen Programm das
Speyerer Jazzfest.

Kartenvorverkauf:
Tourist-Info Speyer
Tel. 06232/142392

Simon Nabatov Foto: Agentur

Benefizspektakel im Capitol Mannheim

"Menschen am Fluss"
(pm). Am 21. März, 20 Uhr,
wird die Bühne des Capitol
Mannheim nicht nur einen
großen Künstler tragen. Rolf
Stahlhofen lädt zum Benez
undwas das heißt weiß jeder,
der ihn kennt:

Laith Al Deen, Gentleman,
Mousse T. & Band, TheWright
Thing, Fool’s Garden und
Andreas Bourani, der sicher-
lich auch seine Hits „Nur in
meinem Kopf“ und „Eisberg“
singen wird, haben bisher die
Einladung von Rolf Stahlhofen
angenommen. Und es wäre
nicht weiter verwunderlich,
wenn nochweitere folgen. Der
eingespielte Erlös geht wie vor
10 Jahren in Stahlhofens Stif-
tung „Water is right“, die sich

dem Thema Wasser verschrie-
ben hat und sich dafür ein-
setzt, dass weltweit das Men-
schenrecht auf sauberes Was-
ser umgesetzt wird.
Ziel des Benez im Capitol ist
es, u.a. Geld für eine Water-
box zu sammeln, ein Gerät,
das aus jeder Wasserqualität
sauberes Trinkwasser herstel-
len kann. Aufgestellt werden
soll diese Waterbox dann an
einer öffentlichen Schule im
Slum von Bombolulu in Kenia.
Damit werden über 1600 Kin-
der und Lehrer mit bestem
Trinkwasser versorgt. Udo
Lindenberg unterstützt diese
Schule mit seiner Stiftung und
hat die Schirmherrschaft über
das Konzert im Capitol über-
nommen.

30. Heidelberger Stückemarkt

Griechenland - Land im Aufruhr
(red). Griechenland ist das
Gastland des Heidelberger
Stückemarkts 2013 vom 26.
April bis 5. Mai, ein Land
im Aufruhr. Welche Auswir-
kungen hat die europäische
Finanzkrise auf die griechi-
sche Gesellschaft? Und was
bedeutet das für die Theater-
szene? Fragen, die mit den
Gastspielen aus Griechen-
land, neuen griechischen
Theaterstücken im Wettbe-
werb um den internationa-
len Autorenpreis und mit
einer prominent besetzten
Podiumsdiskussion gestellt
werden. Der Heidelberger
Stückemarkt 2013 präsen-
tiert sieben neue deutsch-
sprachige Theaterstücke im

Wettbewerb. Wie auch im
vergangenen Jahr präsentie-
ren Mitglieder des Heidel-
berger Schauspielensembles
die Stücke des Autorenwett-
bewerbs in Lesungen. Es sind
Gastspiele aktueller Urauf-
führungen nach Heidelberg
eingeladen – ein subjektiver
Querschnitt durch die leben-
dige deutschsprachige The-
aterszene. Eröffnet wird der
Stückemarkt, einer guten
Tradition folgend, mit dem
Preisträger des letzten Jahres:
Alpenvorland von Thomas
Arzt. Nach jedem Gastspiel
und jeder Stücklesung ndet
ein Publikumsgespräch statt.
Info:
www.theaterheidelberg.de
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VETERAMA auf dem Hockenheimring

Europas größter Oldtimermarkt

Hockenheim. (pm). Es ist in der
Schrauber-Szene bereits das
Top-Thema des Frühlings. Die
VETERAMA, Europas größter
Oldtimermarkt, zieht auf den
berühmten Hockenheimring
undmacht ausbisher zweiVer-
anstaltungen ein großes Event.

Den Besucher erwartet ein bun-
tesAusstellungsprogramm:Old-
und Youngtimer, Motorräder,
Fahrräder, Clubs, Interessenge-
meinschaften,Ersatzteile,Model-
le, Literatur, Motorradbeklei-
dung, Werkstattausstatter, Auk-
tionshäuser, Werkzeughänd-
ler, Reifenhändler, Accessoires
und vielesmehr. Ein Besuch der
VETERAMA auf dem Hocken-

heimring lohnt sich in jedem
Fall. Tageskarten kosten 12 Euro
(für Samstag oder Sonntag), Stu-
denten oder Schüler zahlen 10
Euro. Sonntags gibt es für Fami-

lien das Angebot einer Famili-
enkarte (Zzei Erwachsene und
zwei Kinder bis 15 Jahre) zum
Preis von 20 Euro. Und das Insi-
derticket für25Euro (gültigFrei-
tag bis Sonntag) ermöglicht am
Freitagbereits einenEintrittab12
Uhr. Mehr Informationen erhal-
ten Sie unterwww.veterama.de.

Anmeldungsphase läuft auf Hochtouren

Vierter Schwetzinger Spargellauf

Schwetzingen. (bs). Wer am Sonntag, 14. April, am vierten
Schwetzinger Spargellauf teilnehmen möchte, kann sich über
die Homepage www.spargellauf-schwetzingen.de anmelden.
Das Organisationsteam erwartet, dass der Lauf wieder schnell
ausgebucht sein wird.

Angeboten sind fünf und zehn
Kilometermit Start undZiel im

Schlossgarten sowie einKinder-
lauf (bis zehn Jahre einschließ-

lich). Zunächst starten um10.20
UhrdieKinderüber etwa500m.
Um 10.30 Uhr fällt der Start-
schuss für den 5-km-Lauf, um
10.40 Uhr für den 10-km-Lauf.
Das Startgeld beträgt für den
Kinderlauf 2 Euro, für 5 km 5
Euro (dazu kommen 2 Euro
Pfand für Zeitmess-Transpon-
der), für 10 km 7 Euro (eben-
falls plus 2 Euro Pfand). Dieses
Jahr können die Teilnehmer
bei der Anmeldung auch ein
Funktionsshirt mit dem Spar-
gelmännchen-Motiv zum Preis
von zehn Euro bestellen.

Viele Sieger beim Kinderlauf

Keine Zeitmessung gibt es beim
Kinderlauf, denn hier gilt das
Motto „Jeder ist ein Sieger“.
Über fünf Kilometer gibt es kei-
ne Altersklassenwertung. Man
kann als Einzelläufer starten,
aber es können auch je drei Teil-
nehmer ein Team bilden (mit
denWertungenDamen,Herren,
Schüler, Schülerinnen, mixed)

- jeder läuft die fünf Kilometer
unddieTeamleistungergibt sich
durch Zeitaddition. Über zehn
Kilometergibt es eineAltersklas-
senwertung in 10er-Jahresschrit-
ten. Die Platzierten erhalten hier
Sachpreise, die zu einem gro-
ßen Teil von der Schwetzinger
Geschäftswelt gestiftet wurden.

SPORT REGIONAL

Vorschau
Fußball (Bundesliga)
16.03., 15.30 Uhr: 1899 Hof-
fenheim - 1. FSV Mainz 05

Handball (2. Bundesliga)
16.03., 20 Uhr: SG Leuters-
hausen - SV Henstedt-Ulz-
burg

Ergebnisse
Fußball (2. Bundesliga)
SV Sandhausen -
TSV 1860 München 0:1

Eishockey (DEL)
Adler Mannheim -
ERC Ingolstadt 4:2

Spargellauf: Die Zielgerade im Schlossgarten Foto: jr

Die VETERAMA ist das Top-Event der Szene Foto: VETERAMA GmbH

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: Spargellauf1001
LOKALMATADOR.DE

SONNTAG, 5. MAI 2013

TSV 05 ROT | ST. LEON-ROT

10 KM | HALBMARATHON

.DE
powered by Nussbaum Medien und dem Turn- und Sportverein Rot

ANMELDUNG UND INFOS UNTER
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000
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Ein neuer Fitnesszirkel, ein erwei-
tertes Diagnostikangebot, neue
Beauty- undWellness Anwendun-
gen sowie die medizinische Bera-
tungmit Dr. Lengfelder – dies und
vieles mehr stellt das MediFit Ge-
sundheitszentrum und das Thera-
piezentrum Pfitzenmeier am Tag
der offenen Tür am kommenden
Samstag - Montag, 16., 17., 18.
März, jeweils in der Zeit von 10:00
Uhr bis 20:00 Uhr vor.

Mit dem neuen „Milon-Fitnesszir-
kel“ kann die Trainingszeit durch
ein effizientes Zirkeltraining auf
35 Minuten verkürzt werden. Die
Geräte im Milon-Zirkel werden
mit einer persönlichen vorpro-
grammierten Chipkarte gesteuert
und wirken exzentrisch und kon-
zentrisch, d. h. der Muskel wird in
der gleichen Zeit gleich zweimal
belastet.

Dr. Lengfelder bietet ab sofort im-
mermontags in der Zeit von 16:00
Uhr bis 18:00 Uhr und freitags in
der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00
Uhr eine 20 bis 30 min. Beratung
an. Mitglieder können sich u. a.
zu den Themen „Fettstoffwech-

seltraining“, „Diabetes“ oder „Trai-
ningssteuerung“ beraten lassen.

Welche Tageszeit ist für mein
Training die beste? Diese Frage
beantwortet die Prefit Bodyscan
Methode, die neu im Diagnostik
Bereich angeboten wird. Diese
Untersuchung misst die Über-
säuerung in den Muskeln, die u. a.
durch falsche Ernährung oder
Stress verursacht wird. Zudem
werden Schwachpunkte von Kopf
bis Fuß aufgezeigt, Fitness- und
Ernährungshinweise gegeben.

Besucher und Mitglieder sind
herzlich eingeladen, sich über die
erweiterten Leistungen und teils
neuen Räumlichkeiten zu infor-
mieren. Die Teams vom MediFit
Gesundheitszentrum sowie vom
Therapiezentrum Pfitzenmeier
stehen zudem für Fragen rund um
das Thema „Gesundheit“ zur Ver-
fügung. Weitere Infos unter www.
pfitzenmeier.de

DasMediFit Gesundheitszentrum und das
Therapiezentrum in Schwetzingen erweitern
ihr Trainings- und Gesundheitsangebot:
Tag der offenenTür jetzt von Sa., 16.03. bis Mo., 18.03.2013

- Anzeige -

Neustadter Str. 14 · 68766 HOCKENHEIM-TALHAUS · Tel. 06205 12544 · E-Mail: info@torela.de

Mit unserer Glasfaltwand nutzen Sie
Ihren Balkon, Ihre Terrasse zu jeder Zeit! Hausmesse

Messepreise

VerkaufsoffenerSonntag am 17. Märzvon 13:00 bis 18:00 Uhr
Angebot und Information

unter 06205 12544
OFFEN GESCHLOSSEN

Samstag, 16. Märzvon 10:00 bis 16:00 Uhr

Urlaubsfeeling
inklusive!
Ein Wintergarten dient als
Klimapuffer zwischen drinnen
und draußen, erweitert bei opti-
maler Planung Ihre Wohnfläche
ganzjährig und steigert den Wert
Ihrer Immobilie enorm.
Sprechen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne.
(Eigene Fertigung)En
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2008+ 2009+ 2010+ 2012+ 2013
WELTWEIT REISEN • D. Jaschinski
68723 Schwetzingen · Friedrichstraße 33

Telefon 06202 9310-0

Besuchen Sie uns im Internet und kommen Sie dann persönlich vorbei:
www.first-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@first-reisebuero.de

Erleben Sie TUI-Thailand mit uns!

Alte Wollfabrik Schwetzingen
Cris Cosmo & New York Sunday Brunch
Eine Echo-Nominierung 2002, 50.000 verkaufte Einheiten der Single
„Ich und Du“, Chartplatzierungen und zahlreiche TV-Auftritte wie
beim Bundesvision Song Contest 2012 geben ihm recht. „Man sollte
tanzen, wann immer es geht“ meint Cris Cosmo, der Mann, der flie-
ßend spanisch und portugiesisch spricht. Kein Problem, denn seine
Musik klingt nach Sommer, nach Leichtigkeit, nach Leidenschaft und
schwingt sich von der Seele bis in die Hüfte. Er kommt am Freitag,
12. April, 20:30 Uhr, in die Wollfabrik Schwetzingen. Die perfekte
musikalische Ergänzung dazu ist die Band New York Sunday Brunch.
Ihre klangvolle Kombination aus elektronischen Beats und Live-
instrumenten wie Saxophon, Schlagzeug, Percussion, Keyboard,
Vocals und einem Didgeridoo. Latin-, Chillout-, House- und Jazz-
elemente lassen ihr südländisches Temperament sowie ihre gute
Laune voll zur Geltung kommen.
Info: www.alte-wollfabrik.de

Mannheimer Oktoberfest O’zapft is!
Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für das Mannheimer Okto-
berfest in der Theodor-Heuss-Anlage beim Carl-Benz-Stadion. Beim
fünfjährigen Jubiläum der Vorzeigeveranstaltung wird es erstmals
eine neu gestaltete 15 Meter lange „Almrausch-Bar“ geben. Die
Termine für die Abendveranstaltungen sind am 18./19.10., 25./26.10.
sowie am 31.10. (der Tag vor dem Feiertag), 1. und 2. November.
Bereits jetzt haben sich knapp 3.000 Oktoberfestfans und Sponsoren
ihre Tische vorab reservieren lassen. O‘zapft wird beim Mannheimer
Oktoberfest am Freitag, dem 18. Oktober. An allen Veranstaltungs-
tagen, d. h. jeweils Freitag und Samstag und am Donnerstag vor
dem Feiertag, dem 31.10., ist das Zelt von 17 – 23 Uhr geöffnet.
Info und Reservierungen: www.oktoberfest-mannheim.de
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Wir nehmen Abschied

JochenMay
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN
Eppelheim HD-Pfaffengrund Plankstadt Oftersheim
(gegenüber Rathaus) Friedrichstraße 19 Dreieichenweg 1
Hauptstraße 79
06221/763350 06221/7570050 06202/9704535 06202/9704535

Tag und Nacht für Sie erreichbar: 06221/763350
Verbandsgeprüfter Bestatter – Zertifiziertes Fachunternehmen Nr.: 05-010-01

www.best-klein.de

Menschlich
Individuell

Fachlich

A. Klein

A. Wacker

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Wir haben in aller StilleAbschied genommen von meiner
lieben Frau, unserer guten Mutter, Schwiegermutter und
Oma

Veronika Rabel
geb. Strifler

* 10.05.1930 † 04.03.2013

In Liebe und Dankbarkeit
Andreas Rabel
Elisabeth, Rolf-Peter, Michael und Patrick
Susi, Anja, Christian und Stefan
und Angehörige

Brühl, im März 2013
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Stellenmarkt Regional

Fotos: Thinkstock

Dringend gesucht!
Gastfamilien für französische Schüler, 2-4 Nächte, keine
Tagesbetreuung, keine Französischkenntnisse erforderlich,
gegen angemessene Bezahlung.

Info FrauWühler, Tel. 06202 12324 oder 0171 2712612
E-Mail: sprachreisenrb@aol.com

Privater Haushalt mit zwei Kindern (12 u. 15 J) sucht

zuverlässige Haushaltshilfe
für alle anfallenden Arbeiten, bei freier Zeiteintei-
lung auf 400-€-Basis oder gewerblich. Terminver-
einbarung unter Tel. 0160 4722010

VESPA Roller LX 50T2
schwarzmithellbraunemSitz,km-Stand:2.410 ,
noch 6 Monate Werksgarantie, tadelloser Zu-
stand, zu verkaufen für 1.950,- €.

Tel. 06202 74141

Reiss-Engelhorn Museen Mannheim

Faszination Landschaft – Die Sammlung Schacherer
2011 erhielt der Mannheimer Altertumsverein als Schenkung aus
Privatbesitz eine umfangreiche Grafiksammlung mit nahezu 500
Zeichnungen und Druckgrafiken. Ihr thematischer Schwerpunkt
liegt auf der Landschaftsdarstellung vom 17. bis ins 19. Jahrhun-
dert. Der Bogen spannt sich von Werken niederländischer Künstler
wie Jan Both (1618-1652), Hermann van Swanevelt (1600-1655) und
Adriaen van Ostade (1610-1685) über Claude Lorrain (1600-1682)
bis hin zu verschiedenen deutschsprachigen Landschaftsschulen des
18. Jahrhunderts und einzelnen Arbeiten der Landschaftsromantik
in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Die Kunstwerke beste-
chen durch ihren einzigartigen Reiz. Mit einer Auswahl von rund
150 Arbeiten gibt die Ausstellung „Faszination Landschaft“ ab dem
13. April 2013 einen umfassenden Überblick über die Entwicklung
der grafischen Landschaftsdarstellung vom 17. bis 19. Jahrhundert.
Info: www.rem-mannheim.de
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Stellenmarkt Regional
Foto: Thinkstock

Wir suchen ab sofort kompetente und flexible

Mitarbeiter (m/w)
für unser Motor-Sport-Museum auf 400-€-Basis.

Ihr Profil: - Freude am Umgang mit Menschen
- Eigenverantwortliche selbstständige Arbeitsweise
- Zuverlässiges Arbeiten auch unter Termindruck
- Gute Ausdrucksweise und Umgangsformen
- Gepflegtes Äußeres
- Englisch-Kenntnisse wären wünschenswert

Ihre Aufgaben: - Begrüßung unserer Gäste im Museum
- Führen der Museumskasse
- Beratung und Verkauf unserer
Merchandise-Artikel und Tickets vor Ort

- Führen von Telefonaten
Ihre Arbeitszeiten/Ihr Schichtplan:

- Wochentags vorwiegend von 10:00 bis 13:00 Uhr
und/oder

- amWochenende von 10:00 bis 17:00 Uhr

Sie sind an einer flexiblen Tätigkeit interessiert und können sich unter
derWoche Ihre Zeit frei einteilen?
Dann senden Sie bitte Ihre Unterlagen an:
Hockenheim-Ring GmbH
Kathleen Heine E-Mail: kathleen.heine@hockenheimring.de
Personalwesen Telefon 06205 950-262
AmMotodrom Telefax 06205 950-28262
68766 Hockenheim Internet: www.hockenheimring.de

Einsatzfreudige, flexible Mitarbeiter/-innen
für die Hockenheim-Ring-Kioskabteilung
zur Rennsaison 2013 gesucht.
Für die Rennveranstaltungen 2013 bieten wir hauptsächlich
Freitag, Samstag und Sonntag aber auch unter derWoche Mit-
arbeit in unseren Kiosken als kurzfristige Beschäftigung in der
Kiosk-Gastronomie an.
Bitte melden Sie sich unter Telefon 06205 950194 oder
E-Mail: juergen.janson@hockenheimring.de

Suche dringend deutschsprachige zuverlässige

Putzhilfe
nach Brühl-Rohrhof, zur Aushilfe, 1-mal in der
Woche für ca. 2 Stunden, oder nach Absprache.
Tel. 06202 73250

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

CNC-Dreher/-in und CNC-Fräser/-in
inTeil.-bzw.Vollzeit sowieCNC-Helfer als Aushilfe Zeichnungs-
lesen, messen und programmieren (Fanuc) setzen wir voraus.

Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
CNC-Zerspanungstechnik Körner GmbH, Luftschiffring 5, 68782 Brühl

Betreuer/-in auf 400-€-Basis gesucht
für Kinder von 4 bis 14 Jahren

für Ferienprogramme und regelmäßiges Training
Karlsruher Straße 19 • 68723 Schwetzingen • Tel. 06202 126250 • www.radpower.de

Aushilfsbedienung
für Dart-Pub in Ketsch gesucht.
Tel. 0157 75380372
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Immobilienguide
Fotos: Thinkstock

Von privat in Brühl zu vermieten

3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, Kellerraum
ca. 75m², ab 01.06.2013 frei, Miete € 590,- + € 140,- NK

Kontakt-Tel. 0176 96625100

Ab 01.05. in Oftersheim-Zentrum von privat zu vermieten.
Freundliche, helle Terrassen-Wohnung

4½Zimmer, Kü., Bad, 28m²Dachterrasse
Gäste-WC, Abstellkammer u. Tiefgaragenstellplatz,
105 m², KM 780,- € + NK, Kaution 2 MM.
Kontakt unter: ihre-wohnung@gmx.de

Von privat zu vermieten:
3-Zi.-Whg., 76 m², 1. OG, in Brühl-Rohrhof, Küche mit Ess-
platz, Duschbad, überdachter Balkon, Kellerraum, Fahr-
radschuppen, Gartenmitbenutzung. Kaltmiete € 530,- +
NK ca. € 130,- + Kaution.

Tel. 06227 62239 oder 0173 9957956

Ruhige Familie mit kleinem Hund sucht zum 01.07.13 oder später eine

3- bis 4-Zi.-Wohnung mit Balkon/Terrasse oder kleinem
Garten, bis max. 700,- € warm.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Bitte keine Makler!
Tel. 0176 59411103

Helle Maisonette
4 ZKB in Wiesloch-Zentrum

Ab 1. März von privat zu vermieten.
108 m², Erstbezug 1997, Dusche/WC, Bad/WC, Abstellkammer, 1
Kellerraum, 2 Balkone, 2TG-Stellplätze, Monatsmiete inkl. 2 Stell-
plätze 900,- € + NK.

Anfragen unter Tel. 0173 6869563 oder
per E-Mail an schaetzle@gsvertrieb.de (Keine Makler).

Hausmeisterwohnung zu vermieten!
Schwetzingen, Nordstadt (Rondell), 2 ZKB, 3.OG (ohne
Aufzug), 64 m², Balkon, Keller, 400,- € + NK, Vergütung
für Hausmeistertätigkeit nach Vereinbarung, provi-
sionsfrei vom Eigentümer Fa. Atos, Tel. 06202 4807

Brühl-Rohrhof:

2 ZKB, ca. 50 m², ab 01.04.2013 zu vermieten,
Miete 300,- € +NK 120,- € + 2MMKaution.

Tel. 0176 62848850

Familie mit Hund

sucht von privat Haus zum Kauf
bis ca. 250.000 €. Gerne auch älteres Baujahr.
Telefon 0178 8458907

Neubauwohnung – Schälzig
Wir planen in Schwetzingen-Schälzig ein 2- bis 3-Fam.-Haus auf
SW-Grundstück zu errichten und suchen Interessenten für eine
Bauherrengemeinschaft, die im 1. OG oder DG bauen wollen.
Bitte mit Angabe von m²-Wohnfläche und Wohnvorstellungen
melden. Baubeginn Herbst 2013, Grundstück vorhanden.

Bauherrn-schaelzig@gmx.de

Schwetzingen: Verkauf ETWs
Attraktive sanierte Stadtwohnungen und 1, 2 und 3 ZKB

in Schwetzingen-Schälzig
Preise auf Anfrage
Koblenzer Immob.

Tel. 06202 5772097, Carl-Theodor-Str. 5, Schwetzingen

Häuser undWohnungen für Verkauf und Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl – Immobilien Brühl, Tel. 06202 78269
www.dieterfassl.de

Immobilienerfahrung seit 20 Jahren

Vermietung:
Brühl-Rohrhof: 1-Zimmer-Wohnung (Souterrain)
gr. Küche, TL-Duschbad, Terrasse,Wohnfl. ca. 65 m² € 420,- + NK
Schwetzingen: 2-Zimmer-Wohnung m. Einbauküche
Balkon,Wohnfl. ca. 85 m² € 560,- + NK
Mannheim Niederfeld: 3-Zimmer-Wohnung m. Balkon
zus. sep. WC, Garage € 50,-,Wohnfl. ca. 85 m² € 630,- + NK
Oftersheim: 2-Generationen-Haus m. Garten
Wohnfl. EG ca. 113 m², OG ca. 117 m² € 1.380,- + NK
Verkauf:
Hockenheim: 3-Zi.-Wohnung m. Balkon, Tageslichtbad
+ sep. WC, TG-Stellpl., Granitböden weiß, Wohnfl. 88 m² € 169.000,-
Rheinau-Süd: DG-Wohnung mit Einbauküche
Dachterrasse, TG-Stellpl., ruhige Lage,Wohnfl. ca. 94 m² € 176.000,-
Brühl: 2-Familien-Haus (2-Generationen-Haus)
Wohnfl. EG 60 m², OG u. DG 105 m² € 287.000,-
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Immobilienguide

Wir machen Urlaub
vom 25. März bis 1. April 2013!

Tierarztpraxis Kühn
Mannheimer Str. 1 • 68782 Brühl

Tel. 06202 702773 • Fax 06202 702775

Wir Brühler Bürger sagen„Nein“ zur Gemeinschaftsschule!!
Ein völlig überforderter Kultusminister versucht mit einem nicht
bis zum Ende gedachten Konzept die Gemeinschaftsschule in
Baden-Württemberg durchzusetzen. Das kann nicht bei einem
weiteren Abbau von Lehrerstellen funktionieren, zumal auch die
Inklusion kommen soll. Schüler und Lehrer sind die Leidtragenden.
V.i.S.d.P. Trenk-Götz Unger, Jasminweg 5, 68782 Brühl

Hallo! Suche für meinen Sohn

eine qualifizierte Nachhilfe
in Englisch und Französisch, 5. Klasse Gymnasium.

Tel. 0172 6329463

mit der richtigen Prüfungsvorbereitung!
Dr. C. Sussieck -
Private Nachhilfeschule

Grenzhöfer Str. 3 | Schwetzingen | Tel. 06202 12260 | www.sussieck.de

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine fehlerlose Anzeige.

Schwetzingen: 2 ZKB, ca. 55 m², 3. OG/DG, MFH, TL-Bad, Laminat, frei ab sofort € 380,- + NK
Schwetzingen: 3 ZKBB, ca. 78 m², 1. OG in 3-FH, zentrale Lage, TL-Bad, Parkett, zzgl. Stlpl. € 560,- + NK
Schwetzingen: 3½ ZKB, Terrasse, ca. 118 m², 3-FH, EBK, TL-Bad, G-WC, Parkett, Fliesen, frei € 750,- + NK
Oftersheim: 2-FH! 3½ ZKB,Winterg., ca. 100 m² (1. OG), 2 ZKBB, ca. 60 m² (EG), zzgl. Doppelg. € 1000,- + NK

Brühl: GRUNDSTÜCK, ca. 695 m², ideal für ein Einfamilienhaus, Näheres auf Anfrage € 239.900,-
Brühl: 3 ZKBB, ca. 89,5 m², 2. OG, Aufzug, gepfl. MFH, neue Fenster, Bad +WC neu, zzgl. Garage € 137.000,-
Brühl-Rohrh.: 3 ZKBB, 2. OG o. Aufzug, MFH, Fernwärme, sehr gepfl., 2007 kernsaniert, zzgl. Stellpl. € 144.000,-
Brühl-Rohrh.: 5 ZKB2B-Mais.-Whg., ca. 134 m², 2. OG/DG, sehr modern, TL-Bad, zzgl. 2 Doppelp. € 238.000,-
Ketsch: 3 ZKBB, ca. 81 m², 1. OG in MFH, TL-Bad, derzeit vermietet, Heizung 2004 neu € 112.000,-

Wir suchen
für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35
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69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

„Klosterstübel“
Brühl-Rohrhof · Tel. 947517

Samstag, 16.03.2013, ab 11 Uhr

SchlachtfeSt
Wellfleisch, Schweinepfeffer, Hausmacherwurst

– auch in Dosen und im Straßenverkauf –
Es lädt ein

familie Rampp

Osterferien
Praxis Dr. med. Jörg Hauptmann
Drosselgasse 15 · 68752 Brühl · Tel. 06202 73730

Liebe Patientinnen, liebe Patienten
unsere Praxis ist wegen Urlaub

vom 25.03.2013 bis einschl. 05.04.2013 geschlossen.
Ab dem 08.04.2013 sind wir gerne wieder für Sie da!
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Niederlassung Edenkoben
In den Seewiesen, 67480 Edenkoben
Telefon 062323 80128
E-Mail: edenkoben@biffar.de

Samstag, 16. März 2013 Sonntag, 17. März 2013

bis30.03.2013

Frühlings-Hausmesse
16. und 17. März 2013

Fenster
Türen
Wintergärten
Zaunsysteme
Beschattungen
Überdachungen
Vordächer
Gartenmöbel
Sichtschutz

Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr

Sonntag, 11:00 - 18:00 Uhr

Für Ihr leibliches Wohl
ist gesorgt.

Holen Sie
ein Stück

Urlaub

nach Hau
se!

HÖRNER GmbH
76726 GER-Sondernheim
Jungholzstr. 8
Tel. 07274 70440

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
– ab sofort – gesiebten Mutterboden mit Feuchtigkeitshaltung

Wir liefern
Sand, Kies und Splitt
– auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Mini-
Container

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

• Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
• Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
• Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

JOACHIM
FEIGE
Fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 BRÜHL-ROHRHOF
Tel. 06202/7 57 27
Fax 06202/7 43 33
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Frohe Ostern

Tag der offenen Tür

Osterfeier
und

im B+O Seniorenzentrum Brühl
am Samstag, den 23. März 2013

von 14:00 bis 17:00 Uhr
Wir laden alle Bewohnerinnen und Bewohner, alle

Angehörigen und Freunde unseres Hauses und
alle Interessierten recht herzlich auf ein paar schöne

Stunden bei Kaffee und Kuchen ein.

Für Unterhaltung ist gesorgt, Sie dürfen gespannt sein auf:
die musikalische Unterhaltung von Herrn Grünewald

eine Modenschau von der Firma ModeMobil

Außerdem erwarten Sie:
 Qualifizierte Beratungsgespräche
 Hausführungen
 Umfangreiche Informationen von

unserem Fachpersonal

Die Heimleitung und das Führungsteam des B+O
wünscht allen Bewohnern und ihren Angehörigen

sowie allen Mitarbeitern

Frohe Ostern
B+O Seniorenzentrum

Mannheimer Landstraße 25 • 68782 Brühl
Anfahrtsskizze unter: www.bo-seniorenzentrum.de

Taxi Rill Alfred-Michael Rill
68782 Brühl-Rohrhof
Taxi & Krankenfahrservice, auch Rollstuhlbeförderung

Tel. 06202 702777
Mobil 0170 5582777 Bestrahlungs-, Dialyse- und Chemo-

fahrten, Flughafentransfer
Kurier- und Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.de
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Gartenarbeiten
Führe Gartenarbeiten aller Art aus!
Rollrasen, Pflasterarbeiten, Gartenneuanlagen,
Heckenschnitt und Bepflanzungen sowie
Hausmeisterdienste
Tel. 06202 4094573, Handy 0173 4894265



Übernehme preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten

l Fliesen legen l Innenausbau l Flachdach- und Terrassen-
sanierung l Sockel und Fassaden l Fundament isolieren.

 0163 9470432

50

Angebot gültig bis 30.05.2013

Telefon 06202 609316
Plankstadter Straße 5 • 68775 Ketsch www.NixMallör.de
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Fit, schön und gesund

Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.deFotos: ThinkstockFotos: Thinkstock

(djd/red).Nach derWahl desMatratzentyps geht es umdenHärte-
grad: Meist zwei Versionen – mittelfest und fest stützend – werden
angeboten, sowohl bei Federkern- als auch bei Schaummatratzen.
Es gibt jedoch auch Härteabstufungen zwischen Matratzen des
gleichen Härtegrades verschiedener Hersteller, dementsprechend
ist zum Beispiel nicht jede feste Matratze gleich fest.
Oft wird das Körpergewicht als Empfehlung für die individuell
geeignete Härte herangezogen. Ebenso wichtig ist aber das eigene
Schlafverhalten: Rücken- oder Bauchschläfer kommen meist mit
einer etwas festeren Matratze besser zurecht, für Seitenschläfer
sind mittlere oder weicheMatratzen oft besser geeignet.

Die passende Matratzen-Härte finden

(djd/red). Für die meisten von uns bedeutet ein Tag mit Sonnen-
schein pure Freude – und die Sehnsucht, die wärmenden Sonnen-
strahlen ausgiebig zu genießen. Echte „Sonnenanbeter“ versuchen
im Sommer jeden freien Augenblick an frischer Luft zu verbringen.
Und sei es lediglich in der Mittagspause oder am freien Wochen-
ende.
Gut für Seele undKörper
Fest steht, dass schönesWetter auf direktemWeg unsere Stimmung
und unsere Psyche beeinflusst. Doch viele wissen nicht, dass die
Kraft der Sonne auch für unseren Körper unerlässlich ist und in
unserem Organismus wichtige Funktionen auslöst. So ist heute
bekannt, dass die intensive Strahlung der Sonne den Kreislauf und
Stoffwechsel anregt und zudem die Bildung von Vitamin D be-
wirkt. Dieses Vitamin ist unverzichtbar, denn es hat große Bedeu-
tung für den Knochenaufbau und das Immunsystem.

Die Sonne: Gut für Körper und Geist
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Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch-
und Zahngold, Barren, versilbertes Besteck 90/100,
Zinn, Militärartikel, Kupfer, Messing, Bronze und Pelze.
Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle)
Brühl, Tel. 06202 4094069, Mobil 0172 1003533

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

0 62 21 / 3 63 13-0
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Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · KEIN RuhETaG

Sa., 16.03.2013, ab 10 Uhr
SCHLACHTFEST
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team
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Brühler Str. 7
Brühl-Rohrhof
Tel. 06202 72353, Fax 703790
www.rohrhof-apotheke.de

Montag, 25. März 2013
Vereinbaren Sie jetzt Ihren pesönlichen Termin!

Heckert GmbH
Mannheimer Landstr. 15
68782 Brühl/Baden
Tel. 06202 9479966
Fax 06202 5749195
E-Mail: heckert@fensterkleid.com
Homepage: www.fensterkleid.com
Elisabeth Heckert

WINTERPREISE NUTZEN!

Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

• Rollläden aus Kunststoff + Aluminium
• Garagentore und Rollgitter
• Markisen und Sonderbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden/Markisen

• Jalousien - Rollos - Vertikallamellen
• Neubespannung von Markisen
• Insektenschutzgitter
• Reparaturen und Instandsetzung

Werbung bringt Erfolg
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